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Kaiſer Wilhelm
Verſuch einer Charakteriſtik durch Karl Lamprecht

Kaiſer Wilhelms Perſönlichkeit hat viele gefeſſelt und
aus hundert Anläſſen hat man verſucht ſeines Weſens Kern
zu erfaſſen um daraus nicht nur den eigenen Standpunkt
faßlicher zu machen ſondern auch um vorausſchauend ſeine
Ideen in ihrer Wirkung auf praktiſche politiſche Fragen der
Zukunft erkennen zu können

Wem gelang s bisher
Des Publiziſten Aufgabe war es nicht des Kaiſers inne

res Weſen ganz zu faſſen Er liefert in ſeiner Arbeit
Momentbilder die ſeinem Standpunkt und dem Augenblick
entſprechen in dem ſie aufgenommen ſind Momentphoto
graphien ſind s die die Perſönlichkeit in einſeitiger Be
leuchtung zeigen Der Hiſtoriker ſoll anders ſchaffen Er
ſoll hiſtoriſchen Charakteren ein Denkmal ſetzen ein plaſtiſch
Monument das unverändert in hellem Tageslicht und unter
Wolkenſchatten von allen Seiten dem Beſchauer den gleichen
Mann zeigt

Jſt das bei lebenden Perſonen möglich und iſt beſonders
Kaiſer Wilhelm II geeignet zu einer hiſtoriſchen Darſtellung
bei Lebzeiten

Karl Lamprecht hat es unternommen und wenn ein
Hiſtoriker von Karl Lamprechts Bedeutung ſich an eine
ſolche Aufgabe macht ſo wird mag auch das Denkmal den
Kaiſer anders zeigen als die Nachwelt ihn einſt ſehen
wird das Bildnis intereſſant ſein das er gibt Aus
Moſaiken muß er es zuſammenſetzen und manche leuchtet
weil die Sonne darauf ſcheint ſtärker Noch fehlt das ob
jektive Material aus den Archiven das klar erkennen läßt
wo des Kaiſers Wirken beginnt und wo es aufhört Karl
Lamprecht muß ſich daher faſt allein auf Reden des Kaiſers
ſtützen die aus dem Augenblick erwachſen wechſelnde Jnter
eſſen und Stimmungen bekunden Unvermittelt zeigen ſich
da Gegenſätze Modernes Empfinden neben mittelalterlicher
Auffaſſung des Herrſcherberufs Zwei Strömungen konſta
tiert dabei der Autor des neuen Kaiſerbuches erklärt ſie
aus anererbtem Jnſtinkt einer primitiveren Kulturepoche
der ihn weit hinweg trägt

aus unſeren Zeiten in die Zeiten in denen die natür
lichen Zuſammenhänge der Familie und des Geſchlechtes
noch den geſchichtlichen Verlauf beherrſchten innerhalb
der Geſchichte hinein in die Empfindung der Caeſareiſchen
und Taciteiſchen Jahrhunderte

und aus der Aufnahmefähigkeit des Kaiſers die ihn be
t ſich jede Auffaſſung zu eigen zu machen die ihn

feſſelt

So deutet er des Kaiſers Neigung zum Ahnenkult
ſeine Stützung auf geſchichtlich gegebene Gebundenheiten
ſeine Stellung zur Religion und ſeine Auffaſſung des Herr
ſcherberufs nach der zwiſchen ihm dem Kaiſer einerſeits
und Adel Offizierkorps Heer andererſeits das Verhältnis
der altgermaniſchen Gefolgſchaft zwiſchen dem Kaiſer und
dem Volke das des Gottesgnadentums beſteht

Einen Jdealiſten nennt Karl Lamprecht deshalb den
Kaiſer im Gegenſatz zu Bismarck dem Realiſten weil er
aus der Gebundenheit in religiöſer und politiſcher Hinſicht
an Zeiten in denen man ſich ſtiliſierte Weltanſchauungen
bildete die für alle Geltung haben ſollten ſeine Begeiſte
rung ſchöpft Archaismus nennt er es doch will er Kaiſer
Wilhelm nicht zu den Romantikern zählen da der neue
Archaismus dieſe Stufe längſt überſchritten hat eher
Schwärmerei phantaſtiſcher Enthuſiasmus
Dieſem der realen Grundlage entbehrende Jdealismus

der in der Gebundenheit einer früheren Weltanſchauung
wurzelt ſtellt Lamprecht die Aufnahmefähigkeit für fremde
Tdeen gegenüber

Der erſte Eindruck iſt der einer außerordentlich
reichen aſſoziativen Begabung Der Kaiſer nimmt ſehr
leicht auf iſt ſehr frageeifrig bringt in das Gehörte ſehr
viel Eigenes ein eignet ſich das Ganze raſch und reſtlos
an und erſcheint auf allen Gebieten oft auch recht ent
legenen als wohlbeſchlagen

Als Beiſpiel führt Lamprecht die Rede Kaiſer Wilhelms
am 6 Juni 1903 in Frankfurt beim Kaiſerpreisſingen an
bei der der Kaiſer ſich das Promemoria der Preisrichter zu
eigen gemacht und in einer fachmänniſch muſikaliſchen Rede
ausgebaut hat

Tagaus tagein ſagt Lamprecht weiter iſt er früh
und ſpät bei aller Neigung zu Scherz und geſelliger
Anterhaltung mit tauſend Plänen und Anregungen auf
den verſchiedenſten Gebieten beſchäftigt und häufig genug
kann man beobachten wie er theoretiſch vorgetragenen
Gedanken ſofort eine praktiſche ins Handeln führende Be
eutung abgewinnt

t Aus dieſen Eigenſchaften und in ſeiner Natur begründe
en Strömungen baut uns der Hiſtoriker die Geſtalt Kaiſer

en eDer K von Karl Lamprecht Berlin 1811 deman h amprecht Berlin 1811 Weide n ſo vorzunehmen wie ſie von

Wilhelms auf erklärt er die Widerſprüche in ſeinem Weſen
die ſubjeltive Auffaſſung die ſelbſt vor Ungenauigkeit der
Darſtellung hiſtoriſcher Ereigniſſe und Zuſammenhänge nicht
zurückſchreckt und er verläßt dabei ſelbſt den rein hiſtoriſchen
Boden wird Pſychologe und kommt zu Schlüſſen mit denen
wir nicht immer übereinſtimmen werden So ſcheint es
unzutreffend und widerſpruchsvoll dem Zeitgenoſſen wenn
er des Kaiſers repräſentative Neigungen die dem Redner
unentbehrliche Stiliſierungskunſt und das eindrucksvolle
Jnſzenieren des Geſamtakts hervorhebt wenn er die Ueber
ſchwenglichkeit des Ausdrucks und Empfindens betont und
doch ihn mit Kaiſer Wilhelm dem Alten vergleicht bei
beiden dieſelbe Grundlage eines ſchlichten Charakters kon
ſtatiert dieſelbe Zähigkeit bei ihnen finden will Auch daß
er den erſten Kaiſer in ſeinem Verhältnis zu Bismarck
mehr als den Führenden bezeichnet dürfte Widerſpruch
herausfordern

Doch das ſind kleine Schwächen eines guten Buches
darin der Einfluß des Kaiſer auf den engeren Zuſammen
ſchluß der Kulturſtaaten ſeine eifrige Propaganda für den
Ausbau der Flotte ſeine rege Anteilnahme an geiſtigen
und techniſchen Errungenſchaften geſchildert iſt

Allerdings birgt ſich in dieſem Einfluß auch Gefahr
Lamprecht deutet das auch an indem er ſagt

Das ſtändige Steigen des politiſchen Schwergewichts
der Autorität und der Monarchie im Vergleich zu dem
Demokratismus und ſeinem Mehrheitsgedanken geſtattet
weithin die Verwirklichung der kaiſerlichen Jdeale

Er ſtellt alſo feſt daß wir zurzeit uns eher dem Abſolu
tismus als dem Demokratismus nähern und ſteht damit in
ſcharfem Gegenſatz zu den Konſervativen die über allzu
ſtarke Demokratiſierung klagen

Auch ſeine Ausführungen im Schlußkapitel laſſen er
kennen wie ſchwerwiegend es iſt wenn ein Millionenreich
allein auf die Anregungen und Jnitiativen eines Mannes
und ſei er noch ſo reich begabt wartet Lamprecht ſchil
dert wie nach 1870 ein neues Geſchlecht heranwächſt daß
die neuen Schichten die ſich im Wirtſchaftsleben der Nation
nun zeigen von dem alten politiſchen und ſozialen Ballaſt
der Bildungen aus der Zeit vor 1866 und 1870 faſt nichts
mehr haben

Und er folgert Lag es da nicht nah daß ſich der junge
Reichsſtaat zu ſeiner eigenen Durchbildung eben auf ſie
ſtützte Nichts iſt geſchehen klagt der Hiſtoriker der
Gang der Dinge iſt vielmehr geweſen daß man ſich nach
einer ganz kurzen Ueberlegung gegen die Arbeiter die
um 1870 ſchon mißleitet waren feindſelig verhielt ſtatt ſie
zu erziehen und daß man die Unternehmer ignorierte bis
ſie ſich ſelbſt auf mitgebrachten Stühlen in den Saal des
mehr oder minder alten Adels niederließen Eine Sozial
politik zur Regelung dieſer Vorgänge die ebenſo wichtig ge
weſen wäre wenn nicht wichtiger als die gut durchgeführte
Politik der ſogenannten Fürſorge beſtand nicht oder nur
in Einzelfällen und Bruchſtücken

Hier legt Karl Lamprecht den Finger in eine offene
Wunde Soweit ſich s heute beurteilen und erkennen läßt
iſt s ein tragiſch Schickſal unſeres Kaiſers daß er trotz
ernſter Arbeit zum Wohl des Volkes trotz Begabung und
feurigem Tätigkeitsdrang es nicht erkannt hat daß in der
Zeiten Wandel die neuen Schichten neue Aufgaben im natio
nalen Staate zu erfüllen haben daß ſie nicht mehr in der
Gebundenheit an anderer unabänderlichem Willen ihr Schick
ſal ſehen ſondern als gleichberechtigte Faktoren mitarbeiten
an der Durchbildung des Reiches D
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König Ludwig
Die Königsvorlage vom Landtag angenommen

München 30 Oktober
Die Entſcheidung in der bayeriſchen Königsfrage iſt ge
fallen Sämtliche Parteien mit Ausnahme der Sozialdemo
kraten haben in der heutigen Sitzung des Landtages der
Regierungsvorlage auf Abänderung der Verfaſſung zu
geſtimmt Somit wird da auch die Reichsräte der Vorlage
zuſtimmen werden der Prinzregent als König Ludwig III
den Thron der Wittelsbacher beſteigen

Eine feierliche Stille lag über dem vollzählig beſetzten
Hauſe als 1410 Uhr der erſte Präſident Dr v Orterer die
Sitzung eröffnete

Sogleich ergriff Freiherr v Hertling das Wort zur
Begründung der Vorlage Er bemerkt daß ſich die Regierung
der großen Tragweite der Veränderung und ihrer eigenen
Verantwortung wohl bewußt ſei Dem jetzigen Zuſtande der
viel zu lange gewährt habe müſſe ein Ende gemacht werden
Ganz beſonders ſchwer ſei es der bayeriſchen Staatsregierung
im Gegenſatz zu anderen Bundesregierungen bisher geweſen
ſich zu Fragen der inneren Politik des Reiches zu äußern
Es ſind ſo führte Hertling aus Fragen an deren öffentlicher
Erörterung die Regierung des zweitgrößten Bundesſtaates
unmöglich vorübergehen kann da wie bekannt iſt andere
Bundesſtaaten zu ſolchen Fragen amtlich Stellung zu nehmen
pflegen Der Miniſterpräſident richtet an den Landtag einen
Appell das Werk zu einem guten Ende zu führen und die

der Regierung ge

Als Vertreter des Zentrums gibt Abgeordneter Lern o
die Zuſtimmung ſeiner Partei zur Vorlage bekannt Eine
längere Dauer des jetzigen Zuſtandes ſei nicht im Intereſſe
des Reiches Die Faſſung des Entwurfes entſpreche dem
monarchiſchen Gedanken wobei die Mitwirkung des Land
tages geſichert ſei

Abg Dr Caſſelmann gibt namens der liberalen
Partei ebenfalls ſeine Zuſtimmung zur Vorlage bekannt ob
wohl ſeine Partei im politiſchen Kampfe mit der Regierung
ſtehe Die Entſchließung der Liberalen richte ſich auch in
dieſer hiſtoriſchen Stunde nach dem Leitſatz Dem Regenten
die Krone und alle Ehren die der Krone zuſtehen aber dem
Miniſterium Hertling das dem engherzigſten Parteigeiſt Tür
und Tor in die oberſte Staatsleitung hinein geöffnet habe
dieſem Miniſterium nichts und weitere Fehde

Abg Beck erklärt namens der konſervativen Partei
ebenfalls die Zuſtimmung zur Vorlage Abg Lutz namens
des Bauernbundes

Jm Namen der ſozialdemokratiſchen Partei führte Abg
Müller aus er könne nicht ohne Vorbehalt dem Vorſchlag
einer Regierung zuſtimmen die ſeine Partei außerhalb des
Rechts geſtellt habe Man würde es im Lande nicht ver
ſtehen wenn die ſozialdemokratiſche Partei heute nicht Farbe
bekenne Der ſozialdemokratiſche Redner weiſt die Lücken
haftigkeit der Begründung der Vorlage nach die die Auf
rechterhaltung des Gottesgnadentums bezwecke Jn längeren
Ausführungen beſpricht Müller dann die Fehler die das
Miniſterium bisber gemacht habe und auch weiter machen
werde wenn es ſo fortfahre Eine perſönliche Spitze gegen
den Prinzregenten liegt der ſozialdemokratiſchen Partei voll
ſtändig fern

Die Abſtimmung hatte das oben mitgeteilte Ergebnis

Der neue KruppProzeß

Berlin 30 Oktober

Bei der Verleſung des beſchlagnahmten Materials des
Zeugen v Metzen wird fortgefahren Ein Brief der gleich
falls an Direktor Eccius gerichtet iſt bezieht ſich auf die
Weihnachtsgratifikation Brandts die v Metzen von 1500

auf 2000 Mk erhöht haben wollte
damit Brandt ſeine Schulden bezahlen könne

v Metzen gegenüber habe ſich Brandt ſtets d daß er
zu wenig bezahlt würde Er habe oft darüber Klage
geführt daß er wenn die anderen mit der Arbeit fertig
wären nochmals damit anfangen müſſe er müſſe dann mit
Leuten verkehren die ihm Nachrichten zutrügen
Darunter leide ſeine Familie ſehr Eine gewiſſe Berechti
gung zu dieſen Klagen könne er Zeuge Brandt nicht ab
ſprechen Bezüglich der Kornwalzer habe ihm Brandt oft
geſagt die Sache könne ihm mehr einbringen Die Geld
angelegenheiten Brandts ſo fährt der Zeuge weiter fort
waren deshalb bedenklicher Natur weil Brandt nicht nur
über Dinge orientiert war die die Heeresverwaltung ſehr
angingen ſondern auch über Sachen die

der Firma ſelbſt gefährlich

werden konnten
Eine Auseinanderſetzung entſpinnt ſich dann zwiſchen

dem Verteidiger Dr Löwenſtein und dem Zeugen über
deſſen Behauptung daß er keine Kenntnis von den Korn
walzern gehabt habe wobei der Verteidiger Aufklärung
wünſcht zu welchem Zweck dann der Zeuge ſonſt die Liſte
der Perſonen angefertigt habe die mit den Kornwalzern
zu tun hatten Zeuge erklärt hierauf daß er ſich nur im
allgemeinen für die Kornwalzer intereſſiert habe und in
welcher Form dieſe Angelegenheit behandelt würde Der
Jnhalt der Kornwalzer an und für ſich ſei ihm nichts an
gegangen

Aus weiteren Schreiben iſt erſichtlich daß ſich v Metzen
in ſeiner Berliner Stellung nicht behaglich fühlte was der
Zeuge auf Befragen damit begründete daß er zwiſchen
Brandt und Draeger ſtand und ſich überflüſſig vorkam zumal ſeine Fähigkeiten beſonders ſeine Sprachentenntniſe

nicht ausgenutzt wurden Dagegen habe er Direktor Eccius
gegenüber nicht geäußert daß er allein der Kornwalzer
wegen ſeine Stellung wechſeln wolle Eccius gegenüber habe
er auch

wiederholt auf die Gefährlichkeit des Brandtſchen
Syſtems hingewieſen

er habe aber nicht davon geſprochen daß etwas Unmorali
ſches vor ſich gegangen ſei Daß Brandt mit Aktiven ver
kehrte habe er erſt Ende 1910 oder zu Anfang des Jahres
1911 erfahren Er habe dies für ſehr gefährlich gehalten
da er befürchtete daß Krupp von allen Seiten auf das
Heftigſte angegriffen werden könnte wenn etwas hiervon
ruchbar würde Später habe er erſt erfahren daß Brandt
Geld gegeben habe von Geſchenken Reſtau
rant ünd Theaterbeſuchen ſei aber ſchon
immer die Rede geweſen Er könne dies

nur als Beſtechung auffaſſen
und habe auch Direktor Eccius mehr als einmal darauf hin
gewieſen daß es einen großen Skandal geben würde wenn
etwas hiervon in die Oeffentlichkeit käme Mit Direktor
Draeger habe er dieſelbe Anſicht hierüber gehabt Schließ
lich habe er Zeuge einen Brief erhalten mit dem Erſuchen
Brandt in Anerkennung ſeiner Tätigkeit eine Weihn
ratifikation von 2000 Mk zu überreichen und fürFahre lang jährlich 1000 Mk zurückzulegen die r n
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überr werden ſollten Dieſer Brief ſagt der Zeuge ſei
ſehr ve g Er ſei wohl der Vorgeſetzte Brandts ge
weſen habe ſich aber mit Geldangelegenheiten nicht befaßt

und in ſeiner re Tätigkeit bei derFirma Krupp ſei ihm ein analoger Fall
nicht vor gekommen

Der Angeklagte Eccius hierüber befragt erklärt daß
dieſe Summe für Brandt zurückgelegt werden ſollte umihn in die Lage herſebeß zu können ſeine
Schulden zu bezahlen

Nach einer Mittagspauſe wird ein in einem Briefe des
Herrn v Metzen enthaltener Paſſus erörtert wonach

die Kornwalzer regelmäßig dem Landrat a D Rötger
vorgelegt

worden ſeien Dieſe Behauptung erklärt jedoch Zeuge Land
d D Rötger für unwahr Geh Finanzrat Haux
bekundet auf Befragen des Juſtizrats Gordon daß es bei der
Firma nichts Außergewöhnliches ſei wenn ein Beamter eine
Funktionszulage erſt nach einer Reihe von Jahren ausbe
zahlt erhalte und daß derartige Verbindlich
keiten der Firma ſich auf 600000 Mark be
laufen

Ein in der Vormittagsſitzung erwähntes Buch des Ange
klagten Brandt in welchem er ſtatiſtiſche Angaben über
Preiſe Eigenſchaften uſw von Geſchützen veröffentlicht liegt
jetzt dem Gericht vor Seine Verleſung wird jedoch aufge
ſchoben bis die militäriſchen Sachverſtändigen entſchieden
haben ob der Jnhalt des Buches in öffentlicher Sitzung be
ſprochen werden kann

Es wird ſodann in der Vernehmung des Zeugen von
Metzen fortgefahren der bekundet daß er von Beginn des
Jahres 1911 ab die meiſten Kornwalzer geſehen habe aber
für gewöhnlich nicht im Original ſondern im Durchſchlag
Jn erſter Linie ſeien darin Nachrichten über Lieferungsver
gebungen enthalten geweſen konſtruktive Details aber nur
in einigen wenigen Für die Firma Krupp ſei dieſer Dienſt
von übergroßer Wichtigkeit nicht geweſen denn ſie hätte auch
von anderer Seite ähnliche Mitteilungen erhalten Brandt
habe abgeſehen von einigen Beſuchen in Spandau und in
der Artillerieprüfungskommiſſion offizielle Beſuche nicht ge

Demgegenüber betont Juſtizrat Dr v Gordon daß
mindeſtens ſechzehnmal offizielle Beſuche gemacht

e

Der Zeuge ſagt dann weiter aus daß er als Vorgeſetzter
Brandts dieſem ſeinen Nachrichtendienſt nicht unterſagt
habe denn Brandt habe ſtets beteuert daß er nichts Straf
bares begehe Er bekäme die Nachrichten im geſellſchaftlichen
Verkehr mit Freunden Daß Brandt ſich dabei erkenntlich
zeigte wußte Zeuge indirekt denn dafür bekam er
ja ſeine Zulagen Er könne nur immer wieder be
tonen daß er Brandt mehr als einmal gewarnt habe was
auch daraus hervorgehe daß Brandt ſich in Eſſen beſchwert
habe er der Zeuge erſchwere ihm ſeine Tätigkeit in un
glaublicher Weiſe Dies ſei ſchon vor ſeiner Jtalienreiſe
e n g habe ſich Brandt mehrfach dahin geäußert

er

geſundheitlich und moraliſch ruiniere
Er habe dieſe Bemerkung daß er nicht weiter machen wolle
nicht für ernſt und ehrlich gehalten Dafür hätte Brandt
u a auch zu ſehr an ſeiner Villa in Rahnsdorf gehangen
Hätte man die Kornwalzer fallen gelaſſen dann wäre
Brandt auch von hier aus verſetzt worden Des Zeugen
Mißtrauen gegen Brandt begründe ſich aber vor allem darauf
daß Brandts Ausgaben die er im Verkehr mit den Militär
perſonen hatte nie zu kontrollieren waren

Es wird nunmehr eingehend die Jtalienreiſe des Zeugen
erörtert die ſchließlich zu ſeiner Entlaſſung aus dem Krupp
ſchen Dienſt führte Der Zeuge glaubte ein moraliſches An
recht auf den italieniſchen Vertreterpoſten zu haben als
der bisherige Vertreter geſtorben war Direktor Draeger
war hiermit auch einverſtanden unter gewiſſen Bedingungen
So ſollte Zeuge aus der Reihe der Kruppſchen Beamten
ausſcheiden kein Fixum mehr erhalten und ein Prozent
aller Eingänge bekommen Hierbei wurden auch die Be
ziehungen des Zeugen zu Herrn Wingen zur Sprache ge
bracht Zeuge hat Herrn Wingen in Mailand kennen ge
lernt und bezeichnet ihn als einen Herrn der die Verhält
niſſe in der italieniſchen Privatinduſtrie vorzüglich be
herrſchte und auch in Sachen die die Firma Krupp intereſ
ſierten ſehr genau Beſcheid wußte Er habe fuhr der Zeuge
fort früher mit Direktor Eccius in regem auch geſchäftlichen
Verkehr geſtanden Er war in auffallender Weiſe mit den
Kruppſchen Angelegenheiten vertraut Wingen erklärte
ſeine Bereitwilligkeit ihm die italieniſche Vertretung zu
verſchaffen Er verlangte dafür 25 Proz desGeſamteinkommens Zeuge war jedoch hiermit nicht
einverſtanden da er ihn nicht an ſeinem ganzen Einkommen
teilnehmen laſſen wollte Wenn der Vertrag mit Herrn
Wingen den Eindruck erweckte als wollte er Zeuge den
italieniſchen Poſten an Herrn Wingen verſchachern ſo ſei
dies nicht ſeine Abſicht geweſen Der Vertrag ſei in einem
Augenblick der Kopfloſigkeit zuſtande gekommen

Es werden ſodann zwei von Brandt an Herrn v Metzen
nach Jtalien gerichtete Briefe verleſen Jn dem einen be
tont Brandt er befürchte Unannehmlichkeiten
ausgeſetzt zu ſein wenn er einen neuen Vor
geſetzten erhalte Jn dem zweiten macht er Mit
teilung davon daß es ihm gelungen ſei

einen Freund in einer guten Poſition in der Artillerie
prüfungskommiſſion

unterzubringen Er fügt hierbei die Worte hinzu Dies
wird unſeren Einfluß ſtärken Brandt bemerkt daß es ſich
hierbei um Hoge gehandelt habe Der Zeuge v Metzen will
aber auf Befragen des Vorſitzenden was dieſe Worte be
deuten keine Auskunft geben

Der Verteidiger Dr Löwenſtein legt darauf dem Gericht
einen vom 30 Mai datierten Brief des Herrn v Metzen an
Brandt vor in welchem dieſer mit Bezug auf eine Be
merkung Brandts ſagt daß Brandt doch mit ſeiner Stellung
zufrieden ſein könne denn er ſtehe in einer unangreifbaren
Poſition Der Verteidiger knüpft hieran die Bemerkung
daß man derartige Worte doch nicht an einen Mann ſchreibe
von dem man die e daß er in zahlreichen
Fällen ſich der BeſtechuDer Hberſtagtsanwel

was er denn mit
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Der Zeuge ſchweigt hierauf und kommt dann nochmals
auf die Einſtellung von Beamten der Firma Krupp bei der
Artillerieprüfungskommiſſion und insbeſondere auf den Fall
Hoge zu ſprechen worauf er erklärt daß Direktor Draeger
es abgelehnt habe ſich nochmals für eine Einſtellung zu ver
wenden

Ein Kurioſum in der Anwendung

der Grundſtückszuwachsſtener

Die Boden Aktiengeſellſchaft Bayenthal in Köln führte
ſeit Jahren einen Schadenerſatzprozeß gegen die Berlin

Anhaltiſche r Bamag ſie ſelbſtbezifferte ihren Anſpruch auf 200 000 Mark von denen ſie
zunächſt 100 000 Mark eingeklagt hatte die Bamag beſtritt
jede Erſatzpflicht Es kam ſchließlich zu einem eigenartigen
Vergleich Die Bamag verkaufte der Klägerin ein Grund
ſtück unter Wert zum Preiſe von 352 110 Mark wogegen ſich
die Klägerin für befriedigt erklärte Unmittelbar nach Ab
ſchluß des Vergleichs verkaufte die Bodengeſellſchaft das
Grundſtück in der Weiſe weiter daß der Erwerber an vie
Bamag den Preis von 352 110 Mark und außerdem an die
eder t den Betrag von 100 000 Mark zahlte Die

Bodengeſellſchaft ſah in dieſer zweiten Zahlung eine in
direkte Befriedigung ihres Erſatzanſpruchs nach ihrer Auf
faſſung war der Vergleich mit der Bamag fo auszulegen
daß der Kaufpreis des Grundſtückes ſich aus zwei Teilen
zuſammenſetzte zunächſt erhielt die Bamag in bar 352 110
Mark außerdem aber erhielt ſie den Verzicht der Boden
geſellſchaft auf Schadenerſatz einen Verzicht im Werte von
100 000 Mark Beides zuſammen macht 452 110 Mark und
das iſt genau die Summe die der zweite Erwerber gezahlt
hat Als daher die Frage der Zuwachsſteuer zur Verhand
lung kam erklärte die Bodengeſellſchaft das Grundſtück zu
dem gleichen Preiſe verkauft zu haben zu dem ſie es er
worben hatte und beſtritt jeden Steueranſpruch Die Stadt
Köln ſah die Sache anders an nach ihrer Rechnung betrug
der Kaufpreis 352 110 Mark und der Verkaufspreis 100 000
Mark mehr ſie veranlagte demnach die Bodengeſellſchaft zu
einer Steuer von 9450 Mark und dieſe Veranlagung wurde
von allen Jnſtanzen zuletzt vom Oberverwaltungsgericht
beſtätigt

Die Steuerbehörde ſtützte ſich dabei in der Hauptſache
darauf daß Bamag den Vergleich anders auslegte als die
Bodengeſellſchaft und daß die Faſſung des Vergleichs für die
Auslegung der Bamag ſpreche Danach ſei bei der Preis
feſtſetzung keineswegs außer den 352 110 Mark noch ein
weiterer Gegenwert vereinbart worden der in einer in
direkten rierr des Schadenerſatzanſpruchs beſtanden
hätte und als Teil des Preiſes anzuſehen wäre Die Bamag
habe vielmehr auch beim Abſchluß des Vergleichs die An
erkennung des Erſatzanſpruchs verweigert ſie habe den
Verzicht der Boden geſellſchaft nicht durch
Befriedigung des Anſpruchs erkauft ſondern durch die Bewilligung eines billigen
Kaufpreiſes für das Grundſtück der dem gegneriſchen
Anſpruch der Sache nach zum Teil Rechnung getragen habe
ohne ihn als zu Recht beſtehend anzuerkennen er Ver
zicht der Bodengeſellſchaft auf die weitere Geltendmachung
eines Schadenerſatzes ſei daher nicht als Teil des Kauf
preiſes anzuſehen ſondern es ſei lediglich Beweggrund
für den Entſchluß zum Abſchluß des Kaufvertrages geweſen
die Bamag habe aus beſonderen Gründen einen beſonders
billigen Preis bewilligt und die Bodengeſellſchaft habe mit
Rückſicht auf die Billigkeit des Preiſes ihre Schadenerſatzklage
zurückgezogen Wenn aber der Vergleich ſo aufzufaſſen ſei
ſo könne nicht hinterher bei der Steuerfeſtſetzung der Kauf
preis ſo berechnet werden daß er gar nicht billig wäre

Es iſt für den Steuerzahler ſchwer dieſen Diſtinktionen
zu folgen und wir möchten auch gar nicht behaupten daß
das Urteil des Oberverwaltungsgerichts juriſtiſch nicht halt
bar wäre aber man wird auf der anderen Seite auch zugeben
müſſen daß das Ergebnis ſachlich unbefriedigend iſt Tat
ſächlich liegt doch der Fall ſo daß der Vergleich den Schaden
erſatzanſpruch der Bodengeſellſchaft wenn nicht als berechtigt
anerkennt ſo doch der Sache nach berückſichtigt für die
Bodengeſellſchaft die jetzt zu einer hohen Steuer verurteilt
iſt war in der Tat das ganze Grundſtücksgeſchäft nur eine
Form der Prozeßerledigung und irgendein Preiszuwachs
lag für ihre Kalkulation nicht vor Der Richter wird ein
wenden Dann hätte die Geſellſchaft für den Vergleich eine
Form wählen müſſen die dieſe Sachlage klargeſtellt hätte
Das iſt leicht geſagt aber wie ſoll der Normalmenſch der
ſich in dieſen juriſtiſchen Fineſſen nicht zurechtfindet hier
immer an alle Geſetzesſchlingen denken Eine ſichere Kalku
lation wird für den Geſchäftsmann unter ſolchen Umſtänden
immer ſchwieriger

Deutſches Reich
Der öſterreichiſche Thronfolger beim Kaiſer

Der öſterreichiſche Thronfolger Erzherzog Franz Ferdi
nand iſt Donnerstag früh 7 Uhr 40 Minuten auf der Fürſten
ſtation Wildpark eingetroffen Er begab ſich im Automobil
in das Neue Palais Um 8 Uhr 15 Minuten fuhr der Kaiſer
e m öſterreichiſchen Thronfolger zur Hofjagd in der

öhrde

Zum mecklenburgiſchen Verfaffungsſtreit
Die bereits für Donnerstag früh erwartete Entſcheidung

des Großherzogs bezüglich der Demiſſion des Miniſteriums iſt
bis zum Mittag nicht gefallen Gerüchtweiſe verlautet daß
das Entlaſſungsgeſuch der Miniſter in einem erneuten
Miniſterrat abgelehnt ſei Wie die Landeszeitung für
beide Mecklenburg von zuſtändiger Seite erfährt hat der
Strelitzer Staatsminiſter Boſſart nach Beendigung der Ver
handlungen über die mecklenburgiſche Perfaſſungsfrage beim
arme von Mecklenburg Strelitz ſeine Entlaſſung nach
geſucht

Der abgelehnte und wieder angenommene Orden
Mit dem Oberbürgermeiſter Dr Dittrich der den aus

Anlaß der Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals vom Kaiſer
verliehenen Kronenorden 2 Klaſſe zurückgewieſen hatte haben
am Nachmittag in Leipzig Verhandlungen ſtattgefunden die
darauf hinzielten daß der Oberbürgermeiſter den Orden doch
noch annehme Die Verhandlungen führten zu dem Erfolge

daß rgermeiſter Dr Dittrich geſtern morgen erklärte
den Orden annehmen zu wollen Es verlaufet daß er in

kurzer Zeit den Stern zu dem Kronenorden 2 Klakommen ſoll womit die ganze Affäre erledigt iſt ſe be

Regelung der Arbeitszeit im Fuhrweſen
Die Mißſtände die ſich aus der ſchädigenden Einwirkung

der oft übermäßig langen und ungeregelten Arbeitszeiten
im Fuhrwerksbetriebe für die Arbeitsfähigkeit Zuver
läſſigkeit und Geſundheit der Fuhrleute ergeben haben ſchon
vor längerer Zeit das Kaiſerliche Geſundheitsamt beſchäftigt
da der Beirat für Arbeiterſtatiſtik es um ein Gutachten in
dieſer Frage erſucht hatte Das Geſundheitsamt hat feſt
geſtellt daß eine ſehr große Zahl von Laſtkutſchern nicht über
eine angemeſſene tägliche Ruhezeit verfügt und übermäßig
beſchäftigt iſt Das Geſundheitsamt hat daher empfohlen
die Arbeitszeit dieſer Perſonen in der Weiſe zu regeln daß
für ſie eine zweiſtündige Mittagspauſe täglich eine ununter
brochene Mindeſtruhezeit von 10 Stunden und eine Beſchrän
r der Sonntagsarbeit auf zwei bis drei Stunden vorge
ſchrieben werde Trotz dieſes Gutachtens iſt bisher eine
Regelung der Arbeitszeit im Fuhrwerksgewerbe von Reichs
wegen nicht erfolgt Den deshalb gegen die Reichsregierung
erhobenen Vorwurf der Untätigkeit hält aber die Soziale
Praxis nicht für gerechtfertigt Zwar wäre der Bundes
rat an ſich befugt eine Regelung für das Reich vorzunehmen
aber die Verhältniſſe im Fuhrwerksweſen in den einzelnen
Bundesſtaaten und in Stadt und Land ſeien ſo verſchieden
daß eine einheitliche Regelung für das Reich nicht durch
führbar wäre deshalb habe der Bundesrat die Regierungen
der einzelnen Bundesſtaaten ermächtigt ſelbſt oder durch
die unteren Verwaltungsbehörden eine Regelung vorzu
nehmen ſoweit die Verhältniſſe eine ſolche erfordern Jn
dieſem Sinne haben die Bundesregierungen die nachgeord
neten Behörden angewieſen zu verfahren Jn einer An
zahl von Städten ſind auch ſchon Vorſchriften zu einer Rege
lung der Arbeitszeit im Fuhrwerksgewerbe daraufhin er
folgt

Der Bundesrat hat die Entwürfe zu Bekanntmachungen
betr die von den Krankenkaſſen zu erteilende Beſcheinigung
an Wandergewerbetreibende betr Uebergangsbeſtimmungen
zur Reichsverſicherungsordnung und betr Durchführung der
hausgewerblichen Krankenverſicherung den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen ferner über die Beſetzung einer Reichs
erichtsratsſtelle Beſchluß gefaßt und dem Entwurf von Aus
ührungsbeſtimmungen über die Gewährung von Beißhilfen
an Kriegsteilnehmer die Zuſtimmung erteilt

Dr Solf in England Staatsminiſter Dr Solf iſt auf
der Rückreiſe von Deutſch und Britiſch Weſtafrika in
Southampton angekommen und hat ſich zwecks Beſprechung
W Diamantenfragen noch auf einige Tage nach London be
geben

Hof und Perſondlnachrichfen
Die Kaiſerjagd in Goehrde Bei herrlichem Sonnenſchein ſind

der Kaiſer und ſeine Jagdgäſte Donnerstag vormittag 211 Uhr
ouf der Station Goehrde eingetroffen und fuhren in Automobilen
nach dem Jagdſchloß Der Kaiſer fuhr mit dem Erzherzog Franz
Ferdinand Jm Schloſſe erwarteten Oberjägermeiſter Freiherr von
Heintze und Landrat Rehfeld den Kaiſer und die Jagdgäſte unter
denen ſich die Prinzen Eitel Friedrich Oskar und Joachim ſowie
der Reichskanzler befanden Jm Schloſſe fand ein Frühſtück ſtatt
wonach der Kaiſer und ſeine Gäſte in das Zienitzer Revier fuhren
sum erſten Jagen auf Sauen

Der Kronprinz Kommandeur eines Garde Jnfanterie Regi
ments Jn Potsdamer Militärkreiſen erzählt man ſich daß der
Kronprinz mit Ablauf dieſes Jahres man vermutet zum Ge
burtstag des Kaiſers ſpäteſtens zum nächſten Frühjahrsrevire
ment den Poſten des Kommandeurs eines Garde Jnfanterie
Regiments erhalten ſoll Man ſpricht vom 1 Garde Regiment

Ausland
Die öſterreichiſche Wehrvorlage

Die Regierung hat im Abgeordnetenhauſe die neue Wehr
vorlage eingebracht die die bereits angekündigte Erhöhung
der Rekrutenkontingente enthält die auf die nächſten 5 Tahre
verteilt werden Die Steigerung des Rekrutenkontingents
in Oeſterreich beträgt für die geſamte Wehrmacht und Land
wehr zuſammen im Jahre 1914 7792 Mann im Jahre 1915
4474 Mann im Jahre 1916 4233 im Jahre 1917 385 und
im Jahre 1918 480 Mann

Paſchitſch über die ſerbiſche Politik
Belgrad 30 Okt Jn ſeiner geſtrigen Rede vor der

Skupſchtina gibt Miniſterpräſident Paſchitſch weiter eine ins
einzelne gehende Wiederholung des Konfliktes mit Bulga
rien Serbien habe die Pflicht fährt Paſchitſch fort R u
land Frankreich und England ſeine tiefe
Dankbarkeit freimütig öffentlich auszudrücken weil
ſie mit Gerechtigkeit ſeine Beſtrebungen gewürdigt und ge
ſtützt hätten Es ſei Deutſchland dankbar das
ſeinerſeits ſich um die Begrenzung des Krieges
und um die möglichſt frühzeitige Wiederherſtellung des
Friedens zwiſchen den Balkanſtaaten bemüht habe Serbien
bedürfe jetzt einer langen Periode des Friedens So habe es
wiederholt ſeinem Wunſche Ausdruck gegeben den Groß
mächten die Bildung des neuen Staates Albanien zu er
leichtern da es als unmittelbarer Nachbar das größte Jnter
r an dem Frieden an ſeinen Grenzen habe Trotz des

albaneſiſchen Angriffs auf Gebiete welche die Botſchafter
konferenz als nicht zu Albanien gehörig bezeichnet habe ſei
Serbien daher auch bereit geweſen die Großmächte um die
Regelung der Grenzfrage zu bitten Angeſichts dieſer Er
klärung ſei Serbien von dem Ultimatum Heſterreich Ungarns
überraſcht worden Jetzt erwarte es von den Großmächten
eine Garantie gegen eventuelle albaneſiſche Einfälle

Serbien könne nur bedauern daß trotz des beſten Wil
lens den es habe das Vertrauen und freundliche Veziehun
gen zwiſchen Serbien und OeſterreichUngarn herzuſtellen
immer wieder irgendein unerklärlicher Zufall die Geneigt
heit zu einer für beide Teile vorteilhaften Löſung zunichtemache Trotzdem habe es Grund zu glauben daß ſouhe Zu

ſälle ſich nicht wiederholen würden und daß bald all die
Spannungen verſchwinden würden die bisher als ein Hin
dernis für die beiderſeitige Neigung zu einer Löſung der
Serbien und OeſterreichUngarn gleichermaßen intereſſieren
den Fragen ſich erwieſen hätten

Die Beſeitigung des amerikaniſchen Flaggenzolls

Wie das Buregu Reuter erfährt hat ſich der Attorner
General von der Anwirkſamkeit der Beſtimmung über die
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Lnlſchen u werden überzeugt da dieſe Ver
günſtigung der geſamten Einfuhr unter den beſtehenden Zoll
perträgen zugute kommen müßte Die Ermäßigung ſoll daher
be t nicht in Kraft treten Falls die amerikaniſchen
Feeder ch mit dieſer Entſcheidung nicht zufrieden geben ſo
rönnen ſie die Gerichte anrufen Von fremden Regierungen
erwartet man keine weiteren Proteſte

Gegen die kanadiſche Hilfsflotte
Sir Wilfried Laurier der Führer der kanadiſchen Oppo

ſition prach am Mittwoch in dem Wahlkreis South Bruce
Ontario wo heute eine Erſatzwahl ſtattfindet Ein Drittel

der Wähler iſt deutſcher Herkunft Er kritiſierte die Flotten
politik der eng Zentral Regierung Der Beitrag für
die engliſche Reichsflotte den dieſe vorſchlage ſei mit einer
Rotlage begründet worden die tatſächlich nicht exiſtiere
Er beſtritt das Vorhandenſein einer deutſchen Gefahr Es
ſei nicht richtig daß Deutſchland eine große Flotte baue in
der Abſicht England anzugreifen Zwiſchen beiden Ländern

nie Streit beſtanden Die deutſche Flotte werde ver
mehrt um Deutſchlands großen Seehandel zu ſchützen
Ebenſo müſſe Kangda zum Schutze ſeiner Seemacht eine eigene
Flotte haben

Teilweife Beſetzung Mexikos durch die Union
Jn diplomatiſchen Kreiſen Londons iſt man nach einer

Meldung der Daily Mail der Ueberzeugung daß die Ver
einigten Staaten ihre Abſicht eine moraliſche Regierung
in Mexiko zu errichten dadurch verwirklichen wollen daß
ſie mexikaniſches Gebiet teilweiſe beſetzen Die Vereinigten
Staaten ſollen auf diplomatiſchem Wege zu verſtehen ge
geben haben daß ſie dadurch einen Druck ausüben wollen
um eine unparteiiſche Präſidentenwahl zu erreichen Unter
dem Drucke der Regierungsmaſchine iſt Huerta zum Präſi
denten und der Kriegsminiſter Blanquet zum Vizepräſidenten
gewählt worden Die endgültige Entſcheidung wird durch
den neuen gleichfalls am Sonntag gewählten der Regie
rung ergebenen Kongreß Ende November getroffen werden

Halle und Umgebung
Halkle 31 Oktober

Die Behandlung von Krebserkrankungen

mit Radium Meſothorium und Röntgenſtrahlen

Aerzte Bezirksverein
n der Herbſtverſammlung des Bezirksvereins der Aerzte

im Regierungsbezirk Merſeburg ſprach Herr Univerſitäks
profeſſor Geheimrat Veit über die Behandlung des Krebſes
n d Warttven Subſtanzen insbeſondere mit Meſothorium
romid
Einleitend erwähnte Herr Geheimrat Veit daß die gegen

wärtig für Radium und Meſothorium verlangten hohen
Preiſe in keinem Verhältnis zu den Her
ſtellungskoſtenſtehen ſondern wie der Redner ſagte
mit auf kaufmänniſche Manöver zurückzuführen ſind Sowohl
für Radium und Meſothorium ſind die Preiſe gegenwärtig
in ganz unerhörter Weiſe geſtiegen Der Redner äußerte
dann nach kurzer Schilderung der früheren Behandlungs
methoden die Meinung daß im gegenwärtigen Stadium der
Krebsbehandlung ein abſchließendes Urteil ja auch nur eine
objektive Feſtſtellung des Erreichten außerordentlich erſchwert
iſt da noch nicht eine genügende Anzahl Dauerheilungen
vorliegt Ein reifes Urteil wird erſt dann möglich ſein wenn
eine ausreichende Zahl fünfjähriger Heilungen feſtgeſtellt iſt
Augenblicklich liegen von franzöſiſchen Gynäkologen Mit
teilungen vor nach denen in verſchiedenen Fällen Uterus
krebſe 425 Jahre rückfallsfrei geheilt ſind Keinem
Zweifel kann es unterliegen daß Hautkarzinome durch
Röntgenſtrahlen völlig geheilt ſind Auch bei Radium und
Meſothorium ſind Heilungen beobachtet die zwar noch nicht
die erforderliche fünfjährige Zeit zurückliegen aber immerhin
mehrere Jahre ohne Rückfall geblieben ſind Fälle in denen
eine Operation völlig ausgeſchloſſen war ſind ſo gut wie ge
heilt Ein abſchließendes Urteil über die Wirkung von
Radium Meſothorium und Röntgenbeſtrahlung iſt z Zt noch
nicht möglich Dem Preiſe nach ſind alle drei Methoden
gleichwertig da die Röntgenröhren nur eine Lebensdauer
von 60 Stunden haben und dadurch dieſe ſonſt billigere Be
handlung ſehr verteuert wird Die Technik der Anwendung
und die Kenntnis der Wirkungen ſind noch im Anfangse
tadium Sehr erfreulich iſt es aber daß in jüngſter Zeit
Regierungs und Stadtbehörden den neuen Behandlungs
methoden großes Jntereſſe entgegenbringen ſo daß ſie in
Zukunft vielleicht in vielen Fällen die Verſorgung der
h mit Radium und Meſothorium übernehmen

Seine Ausführungen faßte der Redner dahin zuſammendaß die Krebsbehandlung mit radioaktiven Subſtanigen noch
weiter erprobt werden muß Sicher iſt ſchon jetzt daß auch
in ganz üngünſtigen Fällen eine weſentliche Beſſe
rung erzielt worden iſt So iſt bei 22 Patienten die
gegenwärtig hier der Behandlung unterliegen nur ein
Karzinom unverändert geblieben

Dem wichtigen Vortrage folgte eine kurze Beſprechung

Unſere Ulrichskirche im Jahre 1813
Als in den Tagen der Völkerſchlacht bei Leipzig undJachher die hieſigen meiſten Kirchen als Militärlagarette

grrrutzt wurden konnten die Ulrichskirche und die Moritzkirche
grrzu nicht verwandt werden In der letztgenannten hatten
Kriegsgefangene ſo arg gehauſt daß die Kirche erſt gründlich
gereinigt werden mußte Die Ulrichskirche aber war zu
einem anderen Zwecke ebenfalls von der Militärverwaltung
n Anſpruch genommen wie ſich aus einer Aufzeichnung im
Regiſter der Abendmahlsgäſte ergibt Dieſe lautet

Am 17 Oktober es war der 18 Sonntag nach Trini
tatis mußte auf höheren Befehl unſere St Ulrichskirche ge
gut und zu einem Militärmagazin hergegeben werden
on dieſem Tage bis zum 8 November inkl fielen alle öffent
ichen Sonntags und Wochengottesdienſte aus Am 7 Nov

n Trin wurde der Gottesdienſt und zwar auf Befehl
re Königlich Preußiſchen Gouvernements durch die Feier
bies Sieges und Dankfeſtes für alle von den hohen Ver
ndeten erfochtenen Siege über die Franzoſen und die

Wiederbeſetzung der Königlich Preußiſchen rovinzen auf dem
linken Elbufer auch in unſerer Kirche wieder rege

cht ein
Räumung unſerer rge noch nicht bekannt

aber immer noch groß war

onmunikanten fanden ſich an dieſem Tage nochteils weil die in an noch n
Lönug die Unruhe in der Stadt

Waren die auf ameri Gott gib Friede deinem Lande und erhalte uns und
unſeren Nachkommen unſer geliebtes Gotteshaus

Haftpflicht des Rechtsanwalts für Verſehen bei Einleitung
einer Wechſelklage

Der Rechtsanwalt haftet ſeinem Klienten für ſorgfältige
Ausführung des übernommenen Verkretungsauftrages Der
Mandant kann wie das Reichsgericht in einer uns vor
liegenden Entſcheidung ausſpricht erwarten daß der Anwalt
vor Einleitung eines Prozeſſes die ihm übergebenen Klag
unterlagen prüft Hat er das unterlaſſen und deshalb z V
vor Anſtrengung einer Weckſelklage nicht bemerkt daß der
Wechſelproteſt infolge eines effenſichtlichen Fehlers des Ge
richtsvollziehers ungültig war ſo trifft den Anwalt der Vor
wurf der Fahrläſſigkeit und er iſt zum Erſatz des ſeinem
Klienten dadurch entſtandenen Schadens verpflichtet Jm
Streitfall handelte es ſich um folgenden Sachverhalt

Jm Auguſt 1907 übergab der Kaufmann S in Poſen
dem Rechtsanwalt X einen Wechſel nebſt Proteſturkunde zur
Einklagung gegen ſeine Vormänner da der Akzeptant
zahlungsunfähig war Jnfolge der Klage zahlte einer der
Vormänner die Wechſelſumme nebſt Zinſen und Proteſtkoſten
forderte jedoch ſpäter dieſe Zahlung wegen Ungültigkeit des
Proteſtes von S zurück Der hierüber entſtandene Prozeß iſt
vom Reichsgericht zu Ungunſten des S entſchieden worden
S zahlte darguf im Februar 1911 5700 Mk an den Vormann
zurück Der Proteſt war ungültig weil der Wechſel das nicht
durchſtrichene Vollindoſſament des S An die Order der

Bank H trug S erhob nunmehr eine Klage
gegen den Rechtsanwalt X auf Schadenserſatz in Höhe von
5700 Mk

Landgericht und Oberlandesgericht Poſen haben den
Rechtsanwalt antragsgemäß verurteilt Seine Reviſion blieb
erfolglos das Reichsgericht hat das Urteil des Oberlandes
gericht beſtätigt und die Reviſion zurückgewieſen Aus den
Entſcheidungsgründen des Reichsgerichts iſt hervorzuheben
Der Hauptangriff der Reviſion richtet ſich gegen die Ver
neinung eines Mitverſchuldens des Klägers der die Rechts
bedeutung des nicht durchſtrichenen Vollindoſſaments gekannt
habe und dem das gleiche in dem Ueberſehen des Vollindoſſa
ments liegende Verſchulden des Gerichtsvollziehers wie
eigenes Verſchulden anzurechnen ſei Dieſer Angriff kann
keinen Erfolg haben Wie das Reichsgericht bereits in
einem früheren Urteil vom 29 Mai 1906 ausgeſprochen hat
iſt davon auszugehen daß die einen Rechtsanwalt beauf
tragende Partei von dieſem gerade fordern und erwarten
darf er werde etwaige ihr ſelbſt unterlaufene Rechtsverſehen
entdecken und verbeſſern Das war auch im vorliegenden
Falle vom Beklagten zu verlangen Es handelte ſich hier um
ein Verſehen des Klägers und des proteſtierenden Gerichts
vollziehers Ueberſehen des die Legitimation des Klägers
ausſchließenden Vollindoſſaments welches der Beklagte auf
den erſten Blick entdecken mußte Hätte er dieſen Fehler
entdeckt ſo wäre wie das Oberlandesgericht mit Recht an
nimmt das Durchſtreichen des Vollindoſſaments und eine
nochmalige Proteſterhebung noch innerhalb der Proteſtfriſt
möglich und der eingetretene Verluſt des Regreßrechtes des
Klägers zu vermeiden geweſen Der urſächliche Zuſammen
hang zwiſchen dem Verſehen des Beklagten Und dem ein
getretenen Schaden des Klägers iſt damit gegeben

Die Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt
hat ihre nächſte Sitzung am 1 November 324 Uhr nachmittags
im Reichshof Tagesordnung Herr Prof Auguſt Schulz Mit

teilungen über Viola luteag und einige andere heimiſche Pflanzen
Herr Zobel Deſſau über Carex Baſtarde und Moorpflanzen Herr
Amtsgerichtsrat Hermann Bernburg über die Flora Norwegens

Chriſtlicher Verein junger Männer Wie unſer Volk lebt
lautet das Thema worüber Paſtor von Wodtke am kommenden
Sonntag abends 8 Uhr im Chriſtlichen Verein junger Männer
Geiſtſtraße 29 reden wird Jeder junge Mann hat freien Zutritt

c
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Dungſtätten inmitten der Stadt
Die Bewohner der Wilhelmſtraße Sophienſtraße und

Gütchenſtraße werden fortgeſetzt durch den peſtilenzartigen
Geſtank welchen die Dungſtätten des Landwirtſchaftlichen
Jnſtituts erzeugen in einer unerträglichen Weiſe beläſtigt
Es iſt in dieſen Straßen vollkommen unmöglich die Fenſter
zu öffnen wenn man ſich nicht die Wohnräume verſeuchen
und außerdem noch der entſetzlichen Fliegenplage ausſetzen
will Die Düngerhaufen bilden die Brutſtätte von Millionen
r Fliegen welche ſich in den benachbarten Straßen ver

reiten
Es iſt unbegreiflich daß die Behörde dieſe Zuſtände

duldet und nicht ſchon längſt darauf hingewirkt hat daß
die Düngerhaufen außerhalb der Stadt auf den der Univer
ſität gehörenden Aeckern angelegt werden

Predigt Anzeigen
Reformationsfeſt Sonntag den 2 Rovember

U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Jahr Chorgeſang nachdem Gottesdienſt Beichte und Ahbendmahl derſelbe i Uhr

G in der Kirche Archidiak Jahr 118 Uhr 7 in der
Schule Frieſenſtraße Hilfspred Liz Moering Ab 6 Uhr Hilfs
prediger Liz Moering Montag vorm 9 Uhr Beichte und
Abendmahl Oberpfarrer Prof Schmidt

Vorm 10 Uhr JägerGatteg den für erwachſene Taubſtumme
platz 24 26St Ulrich Vorm 10 Uhr Vaſtor Heintke Ulxiciang hiernach
Beichte und Abendwahl derſ Ab 6 Uhr Sup D Wächtler
Vorm 88 Uhr G in der Aulg der Mittelſchule Charlotten
ſtraße Paſtor Richter Rachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor
Richter Vorm 116 Uhr Franckeſcher G in der Aula der
Mittelſchule Charlottenſtraße Paſtor Heintke Montag vorm
9 Uhr Beichte und Abendmahl Paſtor Richter Mittwoch ab
2 Uhr Bibelſtunde im Konſirmandenzimmer der Oberpfarre
Frw D Wächtler Oſt bezirk Vorm 10 Uhr St dertKrondorferſtraße 6a Vaſtor Schinke 11 Uhr G ält Abt
daß derſf Pachm 2 Uhr KeG iüng Abt daſ derſ

Domkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred ProfP Lang Domtirchenchor ugch der Predigt Vorbereitung und
Kommunion Dompred Liz Baumann 118 Uhr Dom
ediger Liz Baumann Ab 6 Uhr liturg Gottesdienſt unterdi denten merte Ken det Joſenb
on Kollekte für den Guſtav Adolf VereipCerere ää 8 r e eneeee Seht

2 rn r er rr ernag ein Ah n d Mech g v
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bie ch
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St Georgen Vorm 10 Uhrz echte und Abendmnadt i a eun i aVohtvieg Kindergott dienſte Vorm 116 i t t
Georgskapelle Paſtor mann

n

F r in SchuleBelger rege nlbieg n p r r g
a ah e 777 rPaſtor Heitmann Kotnetis hen 5 Uhr K m Prov

Blinden Jnſtitut Paſtor Hellmann Freitag ab s Uhr Miſſions
ſtunde Paſtor Dr VahldieckPanl Riede Sut orm 4 Uhr Paſtor Witte

Johannesſirche Vorm 10 Uhr Paſtor Kindervater Fperagi e Pale Fagnte ab r Wer B i
r W a gwoch ab 814 Uhr Vibelſtunde Rudolf Haymſtr 37 Paſtor

Foßmer
St Laurentius Vorm 10 Uhr Paſtor Förſter hiern Abendmablde Vagni g b erer mit giergce Vater Wa mit

2 Uhr Paſtor Wagner Kollekte für den GuſtavVerein dienstag ab 814 Uhr Bibl Veſpr Breiteſtr 29
Paſtor Förſter

St Stephanus Vorm 19 Uhr Vaſtor Meinhof hiern Abend
mahl derſ Nachm 5 Uhr Paſtor Hagemeyer Vorm 113 Uhr

Paſtor Rtinko Kollekte für den Guſtav Adolf Verein
Donnerstag ab 8 Uhr BVibelſtunde im Gemeindehaus Paſtor

MeinhofSt Panlus Vorm 19 Uhr Pfarrer Bach Nachm 5 Uhr
Paſtor Haberland A Vorm 212 Uhr Pfarrer BachRachm 2 Uhr G Paſtor v Broecker Vorm 412 Uhr Beſprechung mit konf Mädchen Paſtor v Broecker Mittwoch
ah 8354 Ahr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Vach Donnerstag
ab 84 Uhr Religiöſe Beſprechung Paſtor v Broecker g

S Bartholsmäus Vorm 19 Uhr Feſtgottesdienſt unter Mit
wirkung des Kirchenchores Paſtor Meltzer 12 Uhr G Ober
lehrer Reichelt Ab 6 Uhr Konfirmanden Gottesdienſt Konſ
Rat Scharfe Amtswoche Paſtor Meltzer Freitag ab 229
Uhr Bibelbeſprechung im Vereinszimmer Peſtalozziſtr 4 Konſ
Rat Scharfe

St Petrus Vorm 10 Uhr Oberlehrer Reichelt 12 Uhr GPaſtor Kunitz Amtswoche Paſtor Kunitz und Kon Rat

Scharfe eSt Franziskus und Eliſabettkirche erf 7 Uhr Frühmeſſe
5 rVorin S Uhr hl Meſſe mit Predigt Hochamt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten

lehre und Andacht Ab 7 Uhr Predigt und Andacht für die
armen Seelen Raäch der 8 Uhr Meſſe Verſammlung des Vin
cenzvereins Montag Allerſeelentag vorm 8 Uhr Requiem

nd der Octav iſt ab 78 Uhr Andacht für die armen
SeelenSt Norbertkirche in HalleGiebichenſtein Vorm 8 Uhr l Meſee
92 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Montag morg Requiem
St Barbara Kapelle in der Barbgraſtraße Vorm 9 Uhr Hochamt

mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
Evangel luther EGemeinde Mauerſtr 7 Vorm 19 Uhr Gottes

dienſt Nachm 34 Uhr Predigt Paſtor Wottrich
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Vaptiſten

wig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Eebetsandacht 922 Uhr
11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt

Prediger Klinger Mittwoch ab 8 Uhr Gebetſtunde Pred
Klinger Nietleben Quellgaſſe 226 Vorm 92 UhrGottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr Ka6G Nachm
4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung
Prediger Klinger

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing nach der PredigtAbendmahl derfelbe 412 Uhr G Vaſtor Hobbing
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing

Segen Vorm 10 Uhr Vaſtor Jenrich Nachm 1 Uhr
Paſtor JenrichWörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor RNitzſchke Montag
vorm 140 Uhr Kirchweihpredigt Paſtor Nitzſchke

Brl der Vorm 104 Uhr und nachm 2 Uhr Gottesdienſt Paſtor
Ritzſchke

Provinzial Nachrichten
Abnorme Herbſttemperaturen

Vom Brocken 29 Oktober Originalbericht Nachdr verb
Bei dem immer noch herrſchenden prächtigen Herbſtwetter über
ſchreiten die Temperaturen andauernd ganz beträchtlich die nor
malen Werte das Tagesmittel lag denn auch am 27 um 3,3 Grad
und am 28 um 7,3 Grad über dem Normalwert Während der
letzten Tage hat ſich wieder von neuem eine Wetterlage aus
gebildet die ſonſt im allgemeinen ziemlich ſelten hier oben vor
kommt Sie bringt uns bei vollkommener Beſtändigkeit ſonnige
und warme Tage und auch in den Nächten erfolgt keine allzu
ſtarke Abkühlung Obgleich das Barometer in den letzten
48 Stunden von 662 Millimeter bis auf 657 Millimeter gefallen
iſt haben wir hier oben bei mäßigen ſüdöſtlichen bis e
Winden die im allgemeinen eine ſtarke Bewölkung nicht aufkommen
laſſen fortgeſetzt klares und warmes Herbſtwetter zu verzeichnen

Geſtern mittag wurden im Schatten 14 Grad in der Sonne
ſogar 25 Grad erreicht auch in der letzten Nacht ging die Tempe
ratur nicht unter 11 Grad hinab mithin war die letzte Nacht die
wärmſte bis jetzt im Oktober

Auch der Aufenthalt im Freien war für die zahlreichen Tou
riſten bei der mäßigen Luftbewegung ſehr angenehm es waren
Ortſchaften auf 50 und 60 Kilometer Entfernung deutlich zu
ſichten ſogar der Dom von Halberſtadt und Magdeburg waren
ſichtbar Heute früh 15 Grad Wärme Himmel bedeckt mäßiger
Südwind und Fernſicht Bald iſt auch der Herbſtmonat Oktober
zu Ende die ſtarken Winde wehen dann über die öden Stoppel
felder und treiben das welke Laub vor ſich her Die Sonne ſcheint
von ihrer Arbeit ermüdet der Ruhe zu bedürfen ſie erhebt ſich
merklich ſpäter und eilig geht ſie des Abends rüſtig zur Neige

Die allgemeine Wetterlage in Mitteleuropa iſt überhaupt
von einer ſeit vielen Jahren ſelbſt im Oktober dec letzten Jahre
nicht mehr dageweſenen Veſtändigkeit

Schafſtädt 29 Okt Aufträgefürden Balkan
Da nun endlich wieder auf dem Balkan Ruhe herrſcht ſo iſt
es im beſonderen der deutſchen Jnduſtrie möglich die ſeit
Jahren von den verſchiedenen Staaten in Auftrag gegebenen
Lieferungen los zu werden Auch das hieſige Eiſenwerk dem
ſeitens der bulgariſchen Stagatseiſenbahnen die Lieferung
auf ſechs Stück Lokomotiv Drehſcheiben von je 18 Meter
Durchmeſſer übertragen wurde hat heute die große Beſtellung
zum Verſand gebracht Zur Unterbringung der gewaltigen
Konſtruktionsteile im Geſamtgewicht von etwa 270 000 Kilo
gramm wurden 12 Waggons mit insgeſamt 46 Achſen be
nötigt Da der Transport der Drehſcheiben auf dem
Schienenwege bis zu den Beſtimmungsorten Vidin und
Lompalanka ungeheure Koſten verurſacht ſo geſchieht der
Verſand auf der Eiſenbahn nur bis Regensburg von hier
per Schiff die Donau hinab bis zu den genannten Städten
welche beide an der Donau gelegen ſind Trotz des be
deutend billigeren Waſſerwegs ſtellen ſich die Transport
koſten für dieſe Lieferungen im Werte von 110 000 Frank
auf ca 8200 Mark Die ganze Sendung welche geſtern
fertig verladen auf dem hieſigen Bahnhofe ſtand erregte bei
allen welche Gelegenheit hatten ſie in Augenſchein zu
nehmen berechtigtes Aufſehen und legt Zeugnis von der
Leiſtungsfähigkeit und dem guten Ruf welche das hieſige
Eiſenwerk ſelbſt im Auslande genießt ab

H Brehna 30 Oktober Jagdergebnis Rühen
ernte Bei der am 29 Oktober abgehaltenen Gemeindejagd
welche diesmal von den Herren Oekonomierat Serncu Gutsbe
ſitzern Oskar und Th Schröder gepachtet iſt wurden von 49 Schützen
1050 Haſen 84 Rebhühner und 10 Faſanen erlegt Die Jagd um
n 5600 Morgen Die Rübenernte die als eine mittlereegeichnen iſt iſt beendet 130 150 Zentner wurden et

lich vom Morgen geerntet Die Ernte wurde beſchlounigt du
günſtige Wittezung

Gottesdienſt

S
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n Weißenfels 30 Okt Stadtverordneten
ſitzung Jn hieſiger Stadt wird bereits ſeit einigen Jah
ren mit einem Koſtenaufwande von ca 8 Millionen Mark
an einem Bahnumbau Höherlegung gearbeitet Gegen
wärtig iſt man dabei den gefährlichen Straßenübergang
an der Saalebrücke der die Alt mit der Neuſtadt verbindet
zu beſeitigen Ein Teil der Ueberführung geht der Fertig
ſtellung entgegen Die Löſung dieſes Probblems ſcheint nun
vielen nicht zur Zufriedenheit und zweckentſprechend ausge
fallen zu ſein es entſpann ſich infolgedeſſen in der geſtrigen
Stadtverordnetenſitzung eine ungemein lebhafte Debatte über
dieſe Angelegenheit in der es an Vorwürfen nicht ne
und an deren Schluß einſtimmig beſchloſſen wurde ſofort
bei der Bahnverwaltung um Abänderung vorſtellig zu wer
den Weiter wurde dann die Tilgung der 200 000 Mk
Anleihe zur Bildung eines Grundſtücksfonds mit 3 Proz
beſchloſſen Für die gewerbliche Fortbildungsſchule ſoll
kein Schulgeld erhoben werden

Schkeuditz 28 Oktober Die Weihe des neuen Rat
hauſes Begünſtigt von herrlichem Herbſtwetter fand heute
die Einweihung des neuen Rathauſes in Gegenwart des Regie
rungspräſidenten des Landrats des Merſeburger Kreiſes und
vieler anderer geladener Ehrengäſte ſtatt Die Feier wurde durch
eine Feſtſitzung der ſtädtiſchen Korporationen im neuen Sitzungs
ſaale eröffnet Die Vertreter der Königlichen Regierung über
brachten die Glückwünſche der Aufſichtsbehörden Es folgten dann
noch Anſprachen des Stadtverordnetenvorſtehers und des Seniors
der Stadtverordnetenverſammlung Fabrikbeſitzer Karl Schäfer in
denen dieſe ihre Freude über das Zuſtandekommen des neuen
Heims der Stadtverwaltung ausſprachen und daran den Wunſch
knüpften daß auch fernerhin im beſten Einvernehmen zwiſchen
Aufſichtsbehörden und Stadt zwiſchen der ſtädtiſchen Verwaltung
und der Bürgerſchaft die Geſchicke der Stadt nur zum Guten ſich
entwickeln möchten Nach Einzeichnung der Ehrengäſte in das
Goldene Buch der Stadt folgte ein Rundgang durch die neuge
ggenen Verwaltungsräume Ein Feſtmahl im Ratskeller be
ſchloß das Feſt Das Rathaus iſt projektiert und ausgeführt
von dem Architekten Camillo Günther Hamburg der bei dem
ſeinerzeit vorgenommenen Wettbewerb von 279 eingereichten Ent
würfen den erſten Preis davontrug Aus Anlaß der Weihe er
hielten Magiſtratsbeigeordneter Hermann Kupka und Fabrikbeſitzer
Karl Schäfer den Kronenorden 4 Klaſſe und der Maurerpolier
Barth das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber

K Helbra 30 Oktober Fleiſcherzwangsinnung
Jn der Verſammlung der Fleiſchermeiſter welche von vielen Jn
tereſſenten aus Helbra und den Nachbarorten beſucht war entſchied
man ſich einſtimmig für eine Zwangsinnung und ſtellte beim Re
gierungspräſidenten den Antrag ſie für die Orte Helbra Volkſtedt
Benndorf Kloſtermansfeld Siebigerode Ziegelrode Ahlsdorf
Hergisdorf und Creisfeld mit dem Sitz in Helbra anzuordnen Die
Handwerkskammer war durch Sekretär Voigt vertreten Die
Fleiſchermeiſter Preiß und Fritzſche zu Helbra wurden zur Erledi
gung der weiteren Vorarbeiten gewählt

H Benndorf 30 Okt Polizeihund Zwangs
verſteigerung Jm Laufe des geſtrigen Vormittags ent
deckte Herr Freigutsbeſitzer Seyfert an ſeiner in der vergangenen
Nacht abgebrannten Feldſcheune eine in das Feld führende Spur
die der Brandſtifter auf ſeiner Flucht benutzt haben mußte So
fort ließ er den Polizeihund Grete von Halle kommen
Dieſer nahm nachmittags die Spur auf und verfolgte ſie in den
Ort wo er in einem Hauſe einen in Delitzſch arbeitenden 18jähr
Mann verbellte Grete hatte dreimal dieſelbe Spur verfolgt
Da der Verdächtige die Tat leugnete wurde eine weitere Orts
unterſuchung in Gegenwart des Verbellten vorgenommen Die
Unterſuchung ſchwebt noch Am 29 Oktober wurde vor dem
Amtsgerirht Delitzſch der hieſige Gaſthof zwangsweiſe verſteigert
Beſtbietende blieb die Bitterfelder Aktienbrauerei A Brömme in
Bitterfeld mit einem Gebot von 39 000 Mk Der bisherige Beſitzer
hatte den Gaſthof vor zwei Jahren mit ca 55 000 Mk gekauft

Tennſtedt 29 Oktober Gasvergiftung Der Landwirt Richard Hempel wurde geſtern in ſeiner Wohnung als Leiche
aufgefunden Der Tod iſt durch Gasvergiftung eingetreten ob
Unglücksfall oder Selbſtmord vorliegt iſt noch nicht bekannt

Delitzſch 29 Okt Die Mitteldeutſchen Asphalt
und Oelwerke Schleu Vitzdamm Co G m b Delitzſch
ſind durch Kauf in die Hände des Herrn Dr Reichardt aus Bitter
feld übergegangen der den Betrieb unter der Firma Mittel
e Asphalt und Oelwerke Dr Reichardt Co als offene
Handelsgeſellſchaft weiterführen wird

Magdeburg 30 Oktober Eine neue Elbbrücke Den
Stadtverordneten iſt heute die von uns ſchon erwähnte Vorlage
über den Bau der Sternbrücke Südbrücke zugegangen Die
Koſten ſind mit 2 195 000 Mark veranſchlagt worden

Köthen 30 Oktober Durch einen Revolverſchuß
ſchwer verletzt wurde geſtern nachmittag ein hier bei ſeinen
Eltern auf Beſuch weilender Student aus Halle Dieſer hatte auf
dem Tiſche zufällig ſeinen geladenen Revolver liegen als er den
Beſuch eines Freundes erhielt Jm Laufe der Unterhaltung

wurde letzterer des Revolvers anſichtig und ergriff ihn Die
Frage des Freundes ob der Revolver geladen ſei verneinte der
Student Beim Hantieren entlud ſich der Revolver und die
7 Millimeter Kugel traf den Studenten in die rechte Seite die
Lunge verletzend Der Schwerverletzte wurde nach dem Kreis
krankenhauſe geſchafft

Saalfeld 28 Oktober Ueber den Segen der dies
jährigen Zwetſchenernte im Saaletal kann man ſich
eine Vorſtellung machen wenn man vernimmt daß auf den
Stationen der Saalebahn etwa 140 000 Zentner Zwetſchen im
Werte von etwa 560 000 Mark verladen worden ſind Die Früchte
wurden nach Schleſien Heſſen uſw geſandt

m Jena 29 Oktober Anregung des Sparſinns
Der Verwaltungsrat der hieſigen neugegründeten ſtädtiſchen Spar
kaſſe hatte anfangs dieſes Jahres beſchloſſen jedem in die ſtädti
ſchen Schulen eintretenden Schulanfänger ein Sparbuch mit 1 Mk
Einlage zu ſtiften Dieſe Einrichtung hat ſich wie die Erfahrungen
zeigen ſehr gut bewährt Es ſind in dieſem Jahre zum erſtenmal
44 Sparbücher ausgegeben worden Viele der Kinder haben die
Helegenheit benutzt weiter zu ſparen ſo daß nach vier Monaten
bereits etwa 4000 Mk Einlagen auf die Bücher gemacht wurden

Jena 29 Oktober Geld bedarf der Stadt Jenga
Der Bezirksausſchuß des zweiten Verwaltungsbezirkes der heute
hier eine Sitzung abhielt hatte ſich mit dem Geſuch der Stadt
gemeinde um Aufnahme einer Anleihe in Höhe von 46 Million
Mark zu beſchäftigen Nach längerer Debatte über die Finanzver
hältniſſe der Stadt Jena genehmigte der Bezirksausſchuß die An
leihe unter Abſtrich von 330 000 Mark und ſetzte für die Verwen
z Tilgung und Verzinſung der Anleihe beſtimmte Bedingungen
feſt

Koburg 30 Oktober Die Vergiftungsaffäre imkoburgiſchen Dorf Ottowind, wo geſtern 3 berichtet
von vier Unter Vergiftungserſcheinungen erkrankten Schweſtern
die ſich einer Erbſchaftsangelegenheit wegen bei ihrem Bruder zu
Beſuch befanden zwei ſtarben hat heute ein drittes Todesopfer ge
fordert Es iſt jetzt auch eine von den beiden ins Koburger
Krankenhaus eingelieferten Schweſtern heute morgen dort ge
ſtorben Die fünf Schweſtern des in Frage kommenden Landwirts
hatten bei ihrem Bruder Wurſt und Wein genoſſen Das Gericht
hat Wurſt und Weinreſte beſchlagnahmt

Shemntt 30 Oktober Nach 11 Jahren ermordet
aufgefunden Der Gren eher Richter der während eines
Dienſtganges vor elf Jahren im itsforſtrevier bei Sayda auf

e en e e i ehe e e2 e Spuren anFun laſſen unzweifelhaft n a nbrbe

4 e e 5 ve 4S e n S t

ſtarke

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Für das Fach der Oto Rhino und Laryngologie habilitierte
ſich in Gießen Dr med Alfred Brüggemann mit einer
Probevorleſung Ueber die Tuberkuloſe des Mittelohrs Amt
lich wird die Ernennung des Privatdozenten in der Breslauer
evangeliſch theologiſchen Fakultät Prof Lis theol Johannes
Herrmann zum ordentlichen Profeſſor der altteſtamentlichen
Theologie an der Univerſität Roſtock als Nachfolger von Prof
E Sellin beſtätigt Jn der Marburger Juriſten Fakultät
habilitierte ſich Dr jur Friedrich Klauſing aus München
Gladbach mit einer Antrittsvorleſung Ueber geldſparende Zah
lungsmethoden Der kgl bayer Geh Rat Prof Dr jur Hugo
v Burckhard der bekannte Vertreter des deutſchen bürgerlichen
Rechts und des römiſchen Zivilrechts an der Würzburger
Univerſität vollendete am 30 Oktober das 75 Lebensjahr Er
ſtammt aus Weida im Großherzogtum Sachſen Weimar

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Jm Breslauer Stadttheater erlebte des ruſſiſchen Dichter
Komponiſten Muſſorgski muſikaliſches Volksdrama Boris
Godunow ſeine deutſche Araufführung Das Werk das den
durch Schillers Demetrius bekannten hiſtoriſchen Stoff mehr epiſch
als dramatiſch darſtellt verbindet den Reiz fremden nationalen
Kolorits mit überzeugender Wahrheit und Gewalt der Tonſprache
in der Darſtellung menſchlicher Empfindungen und Leidenſchaften
Die Maſſenſzenen packen durch lebendige Bewegtheit Unter Lei
tung von Kapellmeiſter Prüwer hatte das durch Jntendant
Runge glänzend inſzenierte Muſikdrama einen durchſchlagenden
Erfolgf Ueber die Stendaler Theaterverhältniſſe die ſich augen

blicklich in einer Kriſis befinden ſchreibt der Altmärker Wir haben
darauf hingewieſen daß die Sanierung der hieſigen Theaterver
hältniſſe dadurch in greifbare Nähe gerückt ſei daß man mit Direk
tor ai re Wittenberge zwecks Uebernahme der Stendaler
Direktion unterhandle Dieſe Möglichkeit iſt nun ebenfalls zunichte
geworden da die Verhandlungen ein negatives Ergebnis gezeitigt
haben Direktor Maire hat die Uebernahme der Direktion abge
lehnt da er die in Frage kommenden Säle nicht für die Sonntags
Vorſtellungen freibekommt ohne die er nicht auszukommen glaubt
Die Mitglieder werden alſo wenn ſich nicht ein anderer Weg zur
Beilegung der Kriſe finden läßt auf Teilung ſpielen

Borngräbers Myſterium Die erſten Menſchen
wurde von Direktor Otto Bredow für eine Schauſpieltournee
durch Nord und Mitteldeutſchland erworben Die Gaſtſpiele be
ginnen Anfang November

Eine Tragödie der Mutterſchaft hat Lily Braun
in einem fünfaktigen Drama Mutter Marie geſchaffen
das Anfang November in Bremen zur Uraufführung gelangen
wird Die Handlung ſpielt in der bewegteſten Epoche der ita
lieniſchen Renaiſſance und behandelt einen jener Konflikte die
zwar charakteriſtiſch für jene Zeit ſind aber in unſerer Epoche ver
tieft und geſteigert wiedergekehrt ſind

Vermiſchtes
Ein deutſcher Lehrer in Tiſſis ermordet

Wie die Frankf Ztg aus Tiflis meldet fiel dort der deut
ſche Pfarrer Wiedner und der dortige deutſche Lehrer
einem Raubüberfall zum Opfer Die beiden wurden auf
einem Spaziergange vor der Stadt von Strolchen angegriffen Der
Lehrer wurde erſchoſſen dem Pfarrer ein Auge ausge
ſchlagen Pfarrer Wiedner der feit einiger Zeit als deutſchevan
geliſcher Geiſtlicher in Tiflis tätig iſt lebte früher in Wiesbaden

40 900 Wohnhäuſer für 73 Millionen Mark
Einer der größten Hausbauaufträge die je vergeben worden

ſind wird demnächſt von der türkiſchen Regierung ausgeſchrieben
werden Es handelt ſich wie die Bauwelt meldet um die An
ſiedelung von Einwanderern in der aſiatiſchen Türkei und zwar in
noch zu beſtimmenden Gegenden Die ottomaniſche Regierung be
abſichtigt für dieſen Rieſenauftrag ausländiſche Baugeſellſchaften
von genügender Kapitalkraft heranzuziehen Die Dörfer die für
die Einwanderer an den von der Regierung angewieſenen Plätzen
gegründet werden ſollen werden je 50 bis 200 Häuſer umfaſſen
Jn jedem Dorfe ſollen Wohnhäuſer mit 2 oder 3 Zimmern eine
Moſchee und eine Schule errichtet werden Die Anſiedelungsgeſell
ſchaft hat neben der Errichtung der Bauten für jede Einwanderer
familie ein paar Arbeitstiere und Ackergeräte ſowie für jedes
Haus gemeinſam die nötigen land wirtſchaftlichen Maſchinen zu
beſorgen Die notwendigen Bauplätze und ſonſtigen Ländereien
ſollen von der Geſellſchaft im Namen der Regierung angekauft
werden Die von jedem Dorfe für die Errichtung der Gebäude
die Beſorgung der Arbeitstiere und Ackergeräte ſowie für den
Wert der Ländereien geſchuldeten Beträge ſollen auf die Bewohner
jedes Dorfes verteilt und in einem Zeitraum von 25 Jahren be
ginnend drei Jahre nach der Gründung des Dorfes zurückgezahlt
werden Die Regierung wird dieſe Beträge wie ſtaatliche Steuern
vereinnahmen und ihren Betrag bei einem von der Geſellſchaft
bezeichneten Finanzinſtitut hinterlegen Sie wird außerdem die
ungefähr 6 Millionen Mark jährlich betragenden Einnahmen aus
den anatoliſchen Wäldern als Garantiezuſchuß verpfönden Die
Anzahl ber zu erbauenden Wohnhäuſer iſt zurzeit auf 40 000 be
rechnet Sie dienen den aus der früheren europäiſchen Türkei ge
flüchteten mohammedaniſchen Familien zur Begründung eines
neuen Hausſtandes und einer neuen Exiſtenz Man rechnet aber
in den Kreiſen der türkiſchen Regierung damit daß ſich nach der
Begründung der erſten Siedelungen noch zahlreiche neue Anſiedler
in Kleinaſien einfinden werden ſo daß vermutlich die Zahl der
zu erbauenden Häuſer noch größer werden wird Wohnhäuſer nach
unſeren ſtädtiſchen Begriffen darf man ſich darunter natürlich nichtvorſtellen Für jede Wohnung ſollen nicht mehr als 100 rtiſche

Pfund das ſind 1844 Mark verausgabt werden und zwar einſchl
der Beſchaffung der Ackergeräte Die Geſamtausgabe für die pro
jektierten 40 900 Häuſer wird demnach etwas über 73 Millionen
Mark betragen Jede Wohnung enthält zwei Zimmer und ein
Stallgebäude Jhr Bau erfolgt in Stein Ziegel oder Holz je nach
den örtlichen Verhältniſſen Der Anſiedler erhält als Ackergerät
u a einen Pflug neueſten Modells mit Zubehör und neben den
Arbeitstieren auch die Ausſaat für das erſte Jahr Bau und
Anſiedelungsgeſellſchaften die ſich an dem Unternehmen beteiligen
wollen haben das Zeugnis eines großen Finanzinſtituts das ihre
Kapitalkraft beſtätigt einzureichen andernfalls ſie zu der Ausſchrei
bung nicht zugelaſſen werden Dem deutſchen Baumarkt der ja
gegenwärtig keineswegs auf Roſen gebettet iſt und der ſichere Auf
träge zurzeit ſehr gut gebrauchen kann eröffnet ſich hier ein um
fangreiches Betätigungsfeld

Sturmflur und Unwetter haben Rabat und Caſablanca heim
geſucht Jm letztgenannten Hafen ſind drei Schiffe zu Grunde ge

die vie nen ſind e W m Ausnahme von
un die mit einem griechiſchen e untergegangen findDer Materialſchaden iſt bedeutend den ſt

Ueberſchwemmungskataſtrophe in Mittelamerika Nach
einer Meldung aus San Salvador haben dort ungewöhnlich

Regenfälle ſtattgefunden wodurch große Ueber

ſchwemmunge n verurſacht wurden Wie bisher feſt
geſtellt wurde ſind 54 Perſonen ertrunken doch
wird befürchtet daß noch weit mehr umgekommen ſind Die
Landwirtſchaft hat großen Schaden erlitten Der Eiſenbahn
und der Telegraphenverkehr ſind unterbrochen

Das Automobil des Pizepräſidenten Der höchſt beſcheiden
Herr Marſhall ſeines Zeichens Vizepräſident der allmächtigen Ve
einigten Staaten ward jüngſt in aller Beſcheidenheit bei dem
omerikaniſchen Kongreß vorſtellig und bat höflichſt um ein neues
Automobil Sein Vorgänger ſo führte er ins Feld habe den Kraft
wagen der ihm zur Verfügung ſtände vor langen langen Zeiten
erworben Und das Vehikel ſei jetzt durchaus nicht mehr hoffähig
und er der Vizepräſident der Vereinigten Staaten müſſe ſich
ſchämen in einem ſolchen Gefährt die Straßen der Union zu durch
eilen Zu wiederholten Malen ſei es ihm ſchon paſſiert daß die
Bürger auf ihn mit den Fingern gezeigt und ihn wegen ſeines
Kraftwagens ausgelacht hätten Aber der amerikaniſche Kongreß
nahm die Sache höchſt ernſt Er begutachtete die Forderung von
allen Seiten und faßte dann ſchließlich den Beſchluß daß der Kraft
wagen des Vizepräſidenten noch recht gut imſtande ſei Vizepräſi
dent Marſhall aber iſt troſtlos denn aus eigenen Mitteln kann er
ſich kein Automobil anſchaffen Muß er doch ſchon um Geld zu
ſnaren ſtändig ſein Nachtquartier in einem Hotel aufſchlagen da
er ſich kein eigenes Heim leiſten kann und dies der einzige Weg
iſt um den konventionellen geſellſchaftlichen Pflichten die ihm ge
bieten ein Haus zu machen aus dem Wege zu gehen Ebenſo
wenig Glück wie der Vizepräſident mit ſeiner Bitte hatte übrigens
der Präſident des Kongreſſes ſelbſt der ebenfalls um einen Kraft
wagen eingekommen war Er führte dabei ins Feld daß einer
ſeiner Vorgänger ebenfalls ſchon auf Staatskoſten ein Automobil
gehabt habe Sein unmittelbarer Vorgänger aber habe darauf
verzichtet und der Kraftwagen ſei daraufhin verkauft worden Er
ſtehe aber auf dem Standpunkte daß ihm das gleiche Recht wie
ſeinem früheren Vorgänger gebühre und er erſuchte den Kongreß
die Mittel für einen Kraftwagen zu bewilligen Aber auch dieſe
Vorlage fiel glatt unter den Tiſch und auch der Präſident des Kon
greſſes muß fortan auf Schuſters Rappen einherwandeln

Detfete Depeſchen
Re Hoffjagd in der Göhrde

Göhrde 30 Oktober
Nach Beendigung des Frühſtücks erfolgte um 16 Uhr

der Anfang der Jagd Am Rendezvousplatz wurde der Kaiſer
und ſeine Jagdgäſte unter denen man von hannoverſchemi
Adel noch den Frhrn v Hammerſtein Loxten den Fürſten
zu Jnn und Knyphauſen und Graf Grote bemerkte von der
Jägerei mit dem Fürſtengruß empfangen Nach kurzem
Aufenthalt begaben ſich die Jäger auf ihre Stände Kurz
vor 2 Uhr wurde die Jagd angeblaſen Um 3 Uhr ließ der
Kaiſer die Jagd abblaſen Um 4 Uhr kehrte die Jagdgeſell
ſchaft zum Schloſſe zurück wo um 7 Uhr das Jagddiner be
gann Dem Eſſen folgte ein Bierabend Die Jagd auf
Hochwild fängt morgen früh 9 Uhr an

Abſchied des Herzogregenten von den Behörden

Braunſchweig 30 Oktober
Der Herzogregent verabſchiedete ſich heute in freundlicher

Weiſe im Thronſaal des Reſidenzſchloſſes von der Landes
verſammlung und den Spitzen der Behörden Jn ſeiner An
ſprache betonte er daß er es als ſeine vornehmſte Pflicht
angeſehen habe die Landesverfaſſung in allen ihren
ſtimmungen zu beobachten Die Uebernahme der Regierung
ſeitens der berechtigten Erben der Krone gereiche ihm zur
Genugtuung und hohen Freude Der Herzogregent bat die
Anweſenden ihm und der Herzogin ſeiner Gemahlin ein
freundliches Andenken zu bewahren und ſchloß mit dem Aus
druck des Dankes an die Vertreter der Landesverſammlung
und der Räte der Krone für ihre Mitwirkung bei der Re
gierung des Landes Jn ſeiner Erwiderung betonte Staats
miniſter Hart wieg daß der Herzogregent ein ſeltenes
Beiſpiel von Pflichttreue bei der Regierung des Landes
gezeigt habe Nach einem Hoch auf das ſcheidende Regenten
paar verließ der Herzogregent unter großem Vortritt den
Thronſaal

Der Regierungswechſel in Brannſchweig

Braunſchweig 30 Oktober

Die Amtlichen Braunſchweigiſchen Anzeigen ver
öffentlichen an der Spitze ihres heutigen Anzeigers folgen
den Erlaß des Herzogregenten

Jm Begriff von dem ſo teuren Braunſchweiger Land
zu ſcheiden das der Herzogin meiner Gemahlin und mir
zu einer zweiten Heimat geworden iſt ſagen wir der Be
völkerung des Herzogtums für alle uns erwieſene Liebe
und Anhänglichkeit unſeren wärmſten Dank Möge
Gottes Segen auch in Zukunft auf dem Lande und ſeiner
Bevölkerung ruhen Johann Albrecht H z M

Wetter An sſichten

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 30 Oktober 8 Uhr morgens
Witternngsansſicht für den 31 Oktober
Das weſtliche Tief zieht langſam nordwärts und der

hohe Druck im Oſten zeigt Beſtand Ueber Deutſchland liegt
ein flaches Teiltief das jedoch keinen Regen bringt Wir
behalten den Einfluß des Hochdruckgebietes

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Meiſt heiter trocken warm ſchwache Luftbewegung

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

1 Novomboer Veränderlich windig feuchtkühl
2 November Veränderlich windig kühl
3 November Merſt bedeckt feucht kühl
4 November Naßkühl windig Regen trübe
8 November Lebhafte Winde meiſt bedeckt kühl Regen

wwawwvoeoovoeeeeeeeVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für erantngialngart ten Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterbhaltungsblatt
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Bank für Wandel unci Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale Male a
Alte Promenade 83 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark
727 27

Handel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börso

CTefevhoulseber Berfeht der Saate 7f a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,50 Diskonto 182,87 Deutsche

Bank 246,75 Türkenlose 162 Lombarden 23,12 Kanada 228,87
aurahütte 150 87 Bochumer Guss 205,87 Gelsenkirchen 171,87

flarpener 173,75 Deutsch Luxemburg 137,37 Phönix 249,12
A G 242 Hamburger Paketfahrt 137,37 Nordd Lloyd 120
Grosse Berliner Strassenbahn 157 25 Hansa 274,76 Tendenz
Matt

Am Kassamarkt notlerten höher Lindenbrauerei 2 Kieler
Schlossbrauerei 2,25 Bruchsal Maschinen 4,50 Kappel Masch 2
Vogtländer Masch 2 Bremer Linoleum 2,75 Delmenhorst Lin
oleum 8 Mühle Rümngen 4 Duxer Porzellan 2,25 Zimmermann
Piano 3 Höxter Zement 2 Felten Guilleaume 2,50 Riedel 7
Gebr Böhler 3 niedriger Julius Berger 3 Deutsche Schacht
bau 2,75 Gildenbrauerei 3 Ammendorfer Papier 2 Dürkopp I10
sangerhäuser Masch 2 Wissener Metall 4 Deutsche Gasglüh
licht 3 Deutsche Waffenfabrik 2,25 Kaiser Keller 4,75 Karl Lind
ström 1I1 Rauchwaren alter 4 Sarotti 2,25 Vogt Wolf 3
Stettiner Chamotte 8 Höchster Farben 5 Braunkohlen und
Brikett 2,50 Konkordia Bergbau 3 Konsolidation 2 Thale St Pr
2,25 Hösch 2,75 Königsborn 2,75 Lauchhammer 2,75 Rolands
hütte 3 Werschen Weissenfels 25 Zechau Kriebitzsch 4,50
Hamburg Südamerika 3 Hansa 5,25 Naphtha 6 Orenstein
Koppel 2 Beka Rekord 8 Bauland Seestrasse 50 Lindener
Weberei 2 Berliner Jutespinnerei 2,75 Gebhard König 50
Löwe Co 2,50

Zum Kurazettel Berliv 30 Oktbr 40 Badisehe Staats
Anleihe 0809 unk 18 96 90 G 45 Bayrisohe 97,50 b
ſo Bayrisohs Stants Anſeihe 08 un 1618 97,90 G 401 Senwrarz
bnrg Sondershansen S 3 Wärttemb Staats Anleihe 89 83
52,40G 35 Kamernuner EKisenbahn Anteſie 31 Deutsoh
Ostafrikanieohe Sohuldversohr gar 49 OCott ger Stadt
Anleibo 1900 Darmstadt Stadt Am 1909 unk 16
e o er Stadt Anleihe 18996 Dansoſdorfer StadtAnloſh 1900 7 98 00 94 60b Fenger Stadt Anl 1000

3 7 Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19019 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Ani 1909 unk 19 4 proHessisohe Komm Obl J XII 96,80 3t Oesterreichisohe Nord
Woestbabn Obitgationen 1874 konv t Deutsohe Solvay
Werke 99,25B Eſberfelder Farben ank 1917 10 40B Feiten
er 06 09 67 25 B Voereinigte Tausitzer Glas

Londoner Börse vom 30 Okt Es nöotierten BJro e Rio Tinto 77,50 Geduld 1,06 Goldelds 31 Stern
5 Band Mines 90 Apaconda 37 Eastrarid 215

7 iaheia Aurora West 6,40 Cinderella Gons 0,25 Johannes

e e e 9 o950 A Görz Co Modderfontain 11 Mornn atte n

Der Kall Kuxenmarkt

S Berlin den 30 OktoberKa anVerk Kuutf Verke e Hapeted 2075 2125Bermedert n e 4600 Johanna 5600 S400Baree dec etee Arten eheBattiar 9650 1020 Kaiaeroda
öar e I r 75 gershall 102 105Oarlagidor u Marſfag le 1276 1375
Faliorelebeg ealen e r Ngueeiiet de a 258Slgekan c 1850Nonetasstart 10700 11400
Gündh bau 18 o 16309 Reiabenhaſi 1175 1223Hans S 4500 RfehardHedwig berg 4500 4660 BRonvenverg o o
Heiligemöhls e 1260 Rothenverg 2275 2336Hestl ſ 5 925 975 Salgdeotiurth 310 3159d V 9050 9100 eutoniag 7 56 4 626eldrr r 309 49 Walter 4 1106 15Herta Wübeimineobonteie rn 701 r nngwavaüi 280900 8150

9 9 9 na 8000 8350 e et e
Bei der Reichsbank hat in der Zeit vom 25 bis zum 27 d M

e Metalldeckung um 11 Mill Mk zugenommen während im
Voriahre eine Abnahme um 13 Mill Mk zu verzeichnen war
Die fremden Gelder erhöhten sich um 13 Mill Mk i V Abnahme
um 9 Mitſ Mk Die Anlagen nahmen um 6 4 Mill Mk ab
An ungedeckten Noten Waren 353 i V am 26 Okt 571 Mill Mr

Vorhanden so dass eine Besseri üden ung gegenüber dem Vori218 Mill M besteht e nhto von
A Horch Co Motorwagenwerke Akt Ges in Zwickau

Die Verwaltun teilt mie g mit dass der Kursrückgang in d JSchäftslage und den inneren Verhältnissen des Hntergeimen
keine Begrün sbesgchaftiet dung finde Die Gesellschaft sei nach wie vor gut

walt ſener Baugeseiſsehatt Nach einer Aeusserung der Ver
r ans St für das laufende Geschäftsſahr kein besseres Er

cher wir u tür das tragen da das Grund
5 enäatt in Presden wie überall in Deutschland iliege Die Dividende der letzten 6 Jahre betrug je 5 ren in
dass e e Strassenbahn In Börsenkreisen Verlautet
Oktober g r er Strassenbahn imleiche Zeit des Vorſahres eir indeu s eine Minderungwas l Von der Konkurrenzg der öffnetWestlichen Linie der der neu eröffnetenoch und Untergrundtworg 4 ahn verschuldetehe v die Einnahmen sind auch auf Linien zurück
rurre r der o Wie die sogenannte Wüstenbahn Von der Kon
den z anderen Verkehrsgesellschaften nicht betroffen wer
eſke m inblick insbesondere aber aut die durch die neue An
Meletch See W Lasten der Verzinsung und zum

leic 18agios auf die neue Anleihe gl vBör rot u die e glaubt man inmit einer Ermässigung der Dividende rechnen zu
regen 89 rn rn Wurden 86 Proz Dividende verteilt
r 9 02 hir Am Dienstag näel Kndei rige stag nächster Woche findetigens bei dem Unternehmen eine Aufsiohtsratssitzung statt

Manoli und der Tabaktrust Au ilag us Dresden wird bwei u der Firma Manoli gegen den verbang
deren e Wurde ein Teilurteil verkündet Dasd et 4 est dass Manoli durch die eidesstattſichen Ver
hat n er Inhaber der Firma den Beweis dafür erbracht
gei reren Vorwurf der Verletzung des Anſſtrustvertrages
die tigt seit jedoch habe Manoli den Beweis dafür dass
Sie u r einer Wiederholung der unwahren Behauptungen
weint öre zum Trust bestehe nicht erbracht Es sei anzu

nmen dass die Leiter des Antitrustverbandes als besonnene
Männer ihre Behauptung einer Vert
ment t ertragsverletzung durelnun ioderholen werden zumal ihnen bei der unaneten Vor
dem Sein tgangen sein könne dass ihr Verdacht vor
War a edsgeriecht schwerlich erhärtet werden könne Desheſb

ar die einstv iSeht r We Verfügung inangels einer Wiederholungs
Die Kosten fallen Manoli zur Last

Leipziger Lebensversicherungs Gesellschaft auf Gegenseitig
keit Alte Leipziger Nachdem die Gesellschaft in den Jahren
1908 und 1909 auf Grund eingehender versicherungstechnischer
Untersuchungen die sie für ihren alten vor 1907 erworbenen
Versicherungsbestand anstellte eine beträchtliche Erhöhung der
Dividenden vorgenommen hat ist eine solche Erhöhung nun auch
für den neuen seit 1907 erworbenen Bestand zu erwarten Die
Revision der seinerzeit nur vorläufig angestellten Schätzung der
Zusatzdividenden hat nämlich wie uns mitgeteilt wird ergeben
dass statt 15 Promille 150 Mk für 10000 MKk der Versicherungs
summe voraussichtlich mindestens 25 Promille 250 Mk für
10 000 Mk der Versicherungssumme als Zusatzdividende ge
währt werden können

Berliner Handelsgesellschaft Wie nach der Voss Ztg
verlautet ist es soweit sich heute überhaupt schon ein Urteil
darüber abgeben lässt nicht ausgeschlossen dass das Institut
für 1913 eine Dividendenreduktion vornimmt

Vom Stahlwerksverband In der Mitgliederversammlung des
Stahlwerksverbandes wurde über die Geschäftslage in Halbzeug
berichtet dass der Abruf im Inlande zwar etwas reger geworden
ist dass aber die Beschäftigung mancher Verbraucher noch un
befriedigend sei und mehrfach Feierschichten eingelegt werden
müssten In schwerem Eisenoberbaumaterial wird die Markt
lage als weiter befriedigend bezeichnet in Grubenschienen drückt
der belgische Wettbewerb auf die Preise in Formeisen sei die
Beschäftigung sehr schwach da der Handel nur das dringend
Notwendige abnehme

Die frauzösische Seidenraupenzucht bezw die Ausbeute der
daraus erzielten Kokons zeigt nach der offiziellen Statistik dass
in dem diesjährigen Ertrage gegenüber dem Jahre 1912 ein
Defizit von 29,64 Proz vorhanden ist Der Ertrag an Kokons
beläuft sich nämlich für 1913 auf 4 417 426 kg gegen 6 278 504 kg
im Vorjahre Dieser Ausfall ist nicht allein die Folge des an
haltend kalten Frühjahrswetters und der späteren Ungunst der
Witterung sondern in gleichem Masse auch der weiteren Ver
minderung der Zahl der Seidenraupenzgüchter Namentlich im
Tal der Rhone wo die Seidenraupenzucht früher eine bedeutende
Pflegstätte besass geht sie tmehr und mehr zurück weil sie als
zu wenig ertragreich angesehen wird

Bergwerksgesellschaft Hibernia Der Bruttoüberschuss im
dritten Ouartal 1913 beträgt 4374 054 Mk gegen 4 500 612 Mk
im Vorquartal und gegen 3 850 709 Mk im dritten Ouartal des
Vorjahres

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg wurde um
2 Pfg auf 42 Pfg erhöht und die Rate New Vork Bremen
um 2 Pfg auf 35 Pfg ermässigt

Detaiilierende Fabrikanten sind solche Firmen die ihre Er
zeugnisse im wesentlichen durch den selbständigen Detailhandel
absetzen müssen aber trotzdem auch versuchen durch direkten
Verkauf an die Privatkundschaft ihn zu umgehen Gegen diese
Ausserachtlassung selbstverständlicher Rücksicht geht der Ver
band der Rabattsparvereine Deutschlands E Sitz Bremen
72 000 Detailkaufleute in 475 Vereinen mit zunehmendem Er

folge vor Er setzt nach vergeblichen Ersuchen um Unterlassung
die Fabrikanten auf eine besondere Liste die er jedem seiner
Mitglieder zugehen lässt und erzielte dass eine verhältnismässig
grosse Zahl von Fabrikanten sich zur Unterlassung bereit er
klärte Eine neue Liste ist jetzt wieder erschienen Der Ver
band findet für dies im Standesinteresse notwendige Eingreifen
in Detailhandelskreisen viel Anerkennung und hat auch mehr
fach n lovales Hand in Handarbeiten mit den Fabrikanten
erzielt

Finigung zwischen dem Bergfiskus und dem Kohlensyndikat
Aus Essen Ruhr wird telgraphiert Die seit längerer Zeit
schwebenden Verhandlungen zwischen den Vertretern des
preussischen Bergfiskus und dem Kohlensyndikat haben dazu
geführt dass der Fiskus für die restliche Dauer des jetzigen
Syndikatsvertrages also bis Ende 1915 das Verkaufsabkommen
mit dem Syndikat erneuert hat und zwar unter der Voraus
setzung dass das Syndikat ab 1 Januar den Preis für Hochöfen
koks und Kokskohlen um 1 Mk und ab 1 April 1914 die übrigen
Brennstoffpreise durchschnittlich um 50 Pfg ermässigt Wegen
der Hinzuziehung des Saarfiskus schweben aussichtsreiche Ver
handlungen deren Resultat von der Stellung der privaten Saar
zechen abhängt Bekanntlich hat der Fiskus vor Jahresfrist
das Verkaufsabkommen gelöst weil das Syndikat keine Preis
ermässigungen vornehmen Wollte

Waren net rrrodlste
Getrestöcte

Berliner Produktenbösrsse 30 Oktbr Am Frühmark
notieren W eigen inländ 179,00 183 00 ab Bahn u frei Muhble
Roggen loco lI66,50 ab Bahn u frei Mühle Hakfer
märkischer mecklenburgischer vomm preussischer posenseber
und schlesischer fein 73 188 mittel 159 172 gering
rassiseh und Donau mittei gering ab Bahnund frei Wagen Mais woissor Natal amorik mixed
165,00 169 00 runder 144 146 frei Wagen Gorstse inländ
PFuttergerste mittel und gering I42 i50 gute I 09 183 60
russische und Donau leichte 124 139 schwere 00 140,00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlündische u ausländleche
Futterwaare mittol 163 170 Taubenerbsen 171 195 ab Bahn u
trei Wagen Woizenmehl 00 22 00 27 00 Roggenmeh
O und 1 19 20 40 Weizenkloie 10 90 10 50 Roggen
Kleio 16 009 10 50 Lu pinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdeburg 39 Okt Dio Notterungenverstehen sich für1000 kg notto ab Station und froi Magdeburg Weizen engl u

Sommer matt, gut 77 180 mittel gerling dis N
Roggen inld rubig gut 169 162 Gerste hles Chevallier
gerste schwach 174 180 feinste über Notiz hiesige Land gut
165 179 mittel goring bis ausländische Futter
garste stotig 22 124 Rakter inländ ruhig gut 66 160wittel 160 166 Nais rundoer tuhig gut 140 142 bunt amrk
gut

Hamburg 30 Oktbr Getrotdemarkt Weoizon stetig
ostholetoiner und mecklenburger 132 187,00 Roggen ruhig
mecklenbrg u altwüärk voner 165 1668 00 russ eif 9 Pad I015
Aug Gorste ruhbig südruss cit Okt 102 75 Hatéer
trüge nouer hbolstoiner und mecklendurgor 158 168 Mais
ruhbig amerikanviseh mixed eif par Jan April La Plata
c f neuo Ernte Okt Novbr 105 00

Livorpool 30 Oktbr Ruhbig Rotoer Vfinterweinen per Der
6 per März 7 Mais rubig Ia Plata Novbr 8bunter amorik Dezbr 4 10,

Antwerpoen, 30 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt

d l B2

Okt 00 por Novbr 221 Dezember 20, Jannar 6,18
Febr 6 12 Umsata 185000 kg Tendensa stetig

Budapoest 30 Oktbr Weiren Tendenz fest poer Okt
00 00 April 11 99 Koggen
9,0 Hater Tendenz fest
tost Mal 6 28

Knrtoffelmohl und Stürkoe
Magadebarg 30 Oktbr Prima Kartoffelstärke und Mabl

tür 100 kg 19,25 19 75 Ruhig

Tuek er
Magdeburg 80 0Oktbr Adend Kurse Oktober 72

Novombor 65 Dezbr 9,70 Jan März 9,80 Mai 10 00
August 10,22, Tendenz stetig

Tendenz test per Okt 0 80 April
Okt 00 April 7,48 Mais Tend

en e

Hamburg 30 Oktbr Röbonrohzuekor 1 Prod Basis 880
Rendowent neue Usanvee frei an Bord Hamburg

vorm nachm ahonds
por Oktobor 771 72 70 MNovember 962 65 962Hezomber 65 70 9 67Jan März 8 75 80 77Mai 97 02 10 00 v9 August 10 17 10 22 10 20 vmatt ruhiger ruhig

Koafcſkfee

Hambaurg 30 Oktbr Godo averagoe Santos
vorm nachmittags abends

per Oktober 57 50 G 57 60 G 58 75 G
Dezomber 53 75 G 53 25 G 58 00

o Al ärz 59 600 G 52 59 53 50 GMai 60 50 G 53906 G 53 75 Gstetig behpt behpt
Rio de Janeiro 30 Okthbr Kaffee Zuluhren I1000 Sack in

Rio 55009 Sack in Santos
Havre 30 Oktbr Kaffee good averagoe Santos per Der

72 25 per März 72 25 por Mai 72 56 Sopt 73 25 Ruhig

Wettwaroeors za Ooete
Originalberfcht von Gebr Gause

Berlin den 29 Oktober 1913
Butter Der Konsum in feinster Butter bleibt schwach

Da jedoch noch immer sehr wenig allerfeinste reinschmeckende
Butter an den Markt kommt mussten trotz des schwachen Ge
schäfts einige Posten feinster holländischer Butter zu sehr hohen
Preisen bezogen werden Die Nachirage nach frischer russischer
Butter ist gut Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter Ia Qual 130 132 134 Mk do IIa Qual
124 132 Mk Schmalz Die Nachfrage ist in Amerika wie
auch hier eine gute während derselben nur ein geringes Angebot
bei abnehmenden Vorräten entgegensteht Die Preise setzten
infolgedesesn ihre steigende Bewegung fort und blieb die Ten
denz auch in dieser Woche eine sehr feste Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam 63 64 Mk amerik Tafel
schmalz Borussja 66 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 64 50 bis
70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 65 70 Mk
Speck Ruhig

Köln 30 Oktbr
Hamburg 30 OKt

54 Chamberlain 56 S
8pträtus

Nordhauscn 30 Okt Branntwein 25 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 por loko 12 19 ohne Faes ab Brennerel
Chenmitsclhe FProdadzkte

Hamburg 309 Okt Chlilisalpeter per loko 0 1212 Febr
März 10 40 frei Fahrzoug Hamburg Tendenz fest

Wolle
Bremen 30 Oktbr Baumwolle Upl loko miäddl 70,75
Liverpool 30 Okt Aegypt Baumwolle per Novbr 0 t7
Liverpool 30 Oktbr Baumwolle VUmsatz 8000 Ballen

import 9 0600 Ballen davon amerik Ideferg 4090 Ballen
Alexandria 30 Oktbr

19 25 Jan 20 00 März 20 06

Metalle
London 30 Oktbr Chili Kupfer träge 795, 6 Mon 72

Zinn Straits stetig 182 3 Mon 184 Blei span fest 20
engl 208 Zink gew Marke ruhig 20 swez Marke 2 f

Amerikanische Warenmärkkte
Kabelmeldung via Azoreu Emden

Ruböl per loko 70 50 per Mai
Stadtschmalz 64 00 amerikan, Steam

T Voria 30 0 28 I0 en 80 10 289 Feizen p Dez s s oggen loKo 66 65Mai F z Sehmalz p Okt 10,50 10,47
Mais loko o 60 Jan to s2 10,65Mehl Spring el 375 375 New Vork

Chficeago Petroleum in Cases e 11,25Weizen p Dez 85 688 do in Stard White ,75 8,75
Mai 905 907 do in Cred Balanc 200 200

Mais p Doz 70 79 Kaffee loko o 1608v Aai 714T7 i p Oktober 10 35 10,30
Hafer p Dez 39 39 Dezember 10 5656 160,46

v Mai 427 43
Tendanz Weizen stetig Alais stetig

Schiſffsnnchrichten
famburg Amerlka Line

Bureau in flalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abiahrien von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 2 Nov President Grant 6 Nov
Amerika 8 Nov Pennsylvania 15 Nov President Lincoln
22 Nov Kaiserin Auguste Viktoria 29 Nov Patricia 6 Dez
Pretoria 11 Dez Amerika Nach Boston Mass 4 Nov
Cleveland 18 Nov Hamburg Nach Philadelphia 5 Nov
Prinz Oskar 20 Nov Graf Waldersee, Nach Baltimore
11 Nov Arcadia Nach New Orleans 7 Nov Elbe Nach
Savannah Ga 12 Nov Alster Nach Westindien 5 Nov
Patagonia 7 Nov La Plata Nach Mexiko und Cuba 3 Nov
Prankenwald Nach Ostasien 10 Nov Preussen 15 Nov
Saxonia Nach Wladiwostok 15 Nov Bermuda Von Genua
nach New Vork 20 Nov Cincinnati Von Neapel nach New
Vork 21 Nov Cinecinnati

asserstüngte
bodesute über anter diail

Wenn rei Unst r Faſt Wruers
Arte Orr 50 OrtNebra Oberpege 96 41,6 sUnterpegel 130 21 32Woaissenfels Oberpeget 240 4242 2Unterpege e J 8hratbha 29 1323 7Alsleben Oberpegel 28 2,30 29 4Unterpegel d 68Eernburg 23 030 3Kolba Oberpegel 34 32 27 aUntorpegeol 7 20 26 6 7Jgser Rgor Elhe Molann

Okrbr Waſſ Vnebs Oktbr Fall WoodsJang van T 1 Witenderg i 1 2 uLaun 40 HBoe auBuädwois v 18 7 77 Barby J 61 4Prag ar Zenönabeek 052Pardabida 20 2 Hagdebarg sBrandeis 58 5 Fragen 41 05 3Meſnik t 1 WNWVittenbrge 40Daoitmmeritas 90 0,99 2 Domta 35 40 24 1
Aussig 20 4 Bolsen burg 440 24 2Dresden i 1 Hohbnatort 39 40 23Sorgan 210 4 EasendargAasasig 29 Oktbr Poegelstand 0 25 m Vom Oberiaut werden
o21 Fall gemeläet

Aegyptische Baumwolle per Nov

u

e
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